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F065-082v,01 hie uahet an dz andˢ buͤchli Es ſtuͦnd ein bredier ze einer zit nah metti vor einem krucifixꝰ
vnd klaget got inneklich Daz er nit konde betrachten nah ſiner martter vnd nah ſinē lidēne vn̄ daz ime daz alſ bitter waz
wan daran hatte er bis an die ſtunde gar grozen gebreſten ge=
F065-082v,02 habt vn̄ do er in der klage ſtuͦnt Do kamen ſine inren ſinne in ein vngewonlich ufgezogenheit vnd
luhte im gar geſwī=
F065-082v,03 de vnd klarlich in alſo Du ſolt hundert venien machen vnd iedie venie mit einˢ ſunderlichen
betrahtunge mins lidennes vnd die betr=
F065-082v,04 ahtunge mit einˢ begerunge vnd ein ieklichs liden ſol dir geiſtlich inge=
F065-082v,05 druket wˢden Dazſelb durch mich wider zelidenne Alſ vˢre es dir mug=
F065-082v,06 lich iſt vnd do er alſo in dem liecht ſtuͦnd vnd ſu͗ zellen wolte Do vant er nit me dēne nu͗nzig[…]
Do begerte er zegot alſo Mīneklicher hˢre Du hatteſt gemeinet von hunderten vnd ich envinde nit me denne nu͗nzig Do
wart er gewiſet den̄och uf zehen Die hate er vor in dem Capitel genomen e·daz er nah ſiner gewonheit die gelichnu͗s
ſins ellenden uſfuͤrens in den tot hetti begangen vn̄ vnder dazſelb krucifixꝰ were komen vnd do vant er daz die hundert
betrahtunge ſinē bittˢn toͮd von dem anuang biſ an daz ende gar eigenlich hatten beſchloſſen vn̄ do er ſich daran begonde
uͤben nahdem alſ er bewiſet waz Do wart im du͗ vorder hertikeit vˢkeret inein mīneklich ſuͤzikeit Nu begerte er ob uilliht
ieman me in demſelben gebreſten wˢe in hˢtikait vnd bit=
F065-082v,07 terkeit der betrahtunge dez mīneklichen lidēnes in dem ellu͗ ſelikeit lit Daz dem och gehulfen wurdi
vn̄ daz er ſich hieran uͦbti vnd nit ab liezi vnzdaz er och geheilti vn̄ darumb ſo ſcreib er die betrahtūge an vnd tet daz
zetu͗tſche wan ſu͗ im och alſo von gotte warē wordē Darnah gewan er mengen liechten influz getͦlicher warheit Dero ſu͗
inein vrſach waren vnd ſtuͦnt in im uf ein koſen mit der Ewigē wiſheit vnd daz geſchah nit mit einem liplichen koſenne
noh mit bildricher entwu͗rt Es geſchah allein mit betrahtunge in dem lieht der heiligen ſchrift Der entwu͗rt bi nu͗ti
getriegen mag alſo daz die entwu͗rt genomen ſint eintweder von der Ewigē wiſheit munde die ſi ſelber ſprach an dem
ewangelio Oder aber von dien hehͦſtē lerern vnd begrifent eintweder du͗ſelben wort Oder denſelben ſin Oder aber ſogtan
warheit du͗ nah dem ſinne der heiligen ſcrift geriht iſt uſſer der mund du͗ Ewig wiſheit hat geredet Die geſihte die hienach
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ſtent die geſchahen oͮch nu͗t inliplicher wiſe ſu͗ ſint allein ein uſgeleitu͗ biſchaft Die entwu͗rt von vnſer vrowenklag hat er
genomen von dem ſinne der worten Sant Bernhardes vnd die lere git er alſo vu͗r in vragwiſe Darumb daz ſi deſt begirlicher
ſie nu͗t daz er der ſi den es angeherͦet oder daz er es von im ſelber hab geſprochen Er meint darīne ein gemein lere geben
Da beidu͗ er vnd ellu͗ menſchen mugen an vinden Ein ieklicher daz dz inan geherͦet Er nimt an ſich alſ ein lerer tuͦn ſol
aller menſchen perſon Nu redet er in eins ſu͗n
F065-082v,08 digen menſchen ꝑſon Den̄e in eins volkomen menſchen ꝑſon Etwē=
F065-082v,09 ne inder minnenden ſele bilde Darnah alſ du͗ matˢie iſt Ineiner glichnu͗ze eins dienˢs mit dem du͗
Ewig wiſheit redet Es iſt nahe alles intoͮgenlicher wiſe uſgeleit vil ſtat hie inlerewiſe Daz ein vliziger menſche im ſelben
uſkieſen ſol zeandehtigen gebet=
F065-082v,10 ten Die ſinne die hie ſtant ſint einvaltig So ſint du͗ wort noh einueltigˢ[…] wan ſu͗ gant uzzer einˢ
einualtigē ſele vnd ge=
F065-082v,11 herͦent zuͦ einualtigen menſchen Du͗ noh habent gebreſtē abzeleḡ ES geſchah Do derſelb bruͦder die
drie matˢien Daz liden vnd dz ander alles daz da ſtet hate angeuangē zeſchribēne vnd komē waz bis dar von der ru͗we Nu
woluf ſel minu͗ ć Do hatte er etwaz ſtozes darīne Alſo hate er ſich ze einem mitten tage geneiget uf ſinen ſtuͦl vnd ineinem
liehten ſchlafe waz im vor gar beſcheidenlich wie zwei vˢſchultu͗ menſchen in geiſch=
F065-082v,12 lichem ſchine vor im ſeſſin vn̄ dz er ſu͗ gar herteklichen ſtrafti Daz ſu͗ alſ muͤſſig ſazen vnd ſich nit
uͦbten Do wart im zeuer=
F065-082v,13 ſten geben er ſelͦte inen ein nadlun vedmen Du͗ im in die hant wart gegeben Nu waz der vadem
driualtig vn̄ zwei teil waren gar klein Aber der dritte teil waz ein wenig grezͦer vnd do er du͗ dru͗ teil wolt zeſamen treien
Do wolt es ime nit wol zehanden gan So ſihet er nebent ime Zeder rehten hand vor im vnſern lieben hˢren ſtan Alſ er ab
der ſul wart genomen vnd der ſtuͦnt vor im alſ reht guͤtlich· vnd alſ uetterlich Daz er gedaht ob er ſin vatˢ wˢe Nu nam
er war Daz ſin zartter lip gar ein naturlich varw hatte Er enwaz nit reht wiz Er waz weiſſenwar Daz iſt wiz vnd rot wol
vˢmiſchet vnderein
F065-082v,14 ander vn̄ dz iſt du͗ allernaturlicheſt varw vnd nam war Daz alle ſin lip recht durchwunt was vnd die
wunden waren vriſch vnd bluͦtig vnd etlich waren ſinwel vnd etlich eggeht Etlich waren garlang alſ in die geiſlen gezerret
haten vn̄ do er alſo mīneklich vor im ſtuͦnt vnd in ſo guͤtlich anſah Do huͦb der bre=
F065-082v,15 diger ſin hende uf vnd ſtreich ſu͗ an ſin bluͦtigen wunden hin vnd her vnd nam do du͗ dru͗ teil des
vadems vnd trate ſu͗ geſwīd zeſamen vn̄ do wart im gegeben ein vˢmugen vnd verſtuͦnt es alſo Daz er es ſelͦti volbringen
vnd daz got mit roͮſvarwem kleid Daz uſſer ſinen wunden wu͗nklich gewu͗rkt iſt Die welͦte inewiger ſchonheit kleiden die
nu ir ſtunden hiemit vˢtribin Ein ding ſol man wu͗ſſen alſ vnglich iſt[…] der ein ſuͤzes ſeiten=
F065-082v,16 ſpil ſelber horti ſuͤzklich erklingen gegen dem daz man davon allein herͦt ſprechen alſ vngelich ſint
du͗ wort[…] du͗ inder lutren gnade werdent enpfangen vnd uſſer einem lebenden hˢzen dur einen lebenden munt uſflı͗zent
Gegen denſelben worten ſo ſu͗ an dz toͮt bermit koment vnd ſunderliche intu͗tſcher zungen wan ſo erkaltent ſu͗ neiſwe vnd
vˢblichent alſ die abgebrochnē roͮſen wan du͗ luſtlich wiſe[…] du͗ ob allen dingen menſchlich herz ruͤret du͗ erleſͦchet den̄e
vnd in der tu͗rri der tu͗rren hˢzen wer=
F065-082v,17 dent ſu͗ den̄ enphangē Es enwart nie kein ſeiten ſo ſuͤze der in richtet uf ein tu͗rres ſchit er erſtumbet
Ein mīneriſche zungen Ein vnmīneriches hˢzeenkan alſ wenig vˢſtan alſ ein tu͗tſcher einen walhen vnd darumbe ſo ſol ein
vlizigˢ menſch den uſuergangē ru͗nſen diſer ſuͤzen ler nah ilen Daz er ſi lerne anſehen nah dem vrſprunge do ſu͗ inir leblichi
mit wu͗nklicher ſchonheit waren vn̄ dz waz der influz gegenwu͗rtiger gnade in dem ſi tetͦu͗ hˢzen mehͦtin han erkicket
vnd ſwer ſu͗ alſo anbliket der mag eigenlich kūme iemer diſ u͗berleſen ſin hˢz muͤze īneklich bewegt wˢden eintweder
ze inbru͗nſtiger minne Oder ze nu͗wem liehte Oder iamer nah gotte vnd miſſeuallen der ſu͗nden Oder iemer zuͦ etlicher
geiſtlichen begerunge in der die ſele denne wurt ernu͗wret ingnaden hie hat ein ende der prologus daz iſt du͗ vorrede diſ
buͤchlis wie etlichu͗ menſchᷠͤ von got vnwiſſentlich werdent gezogen Hanc amaui et exqui
F065-082v,18 ſiui aiuuente mea et queſiui michi ſpon
F065-082v,19 ſam aſſumere Diſu͗ woͤrtlu͗ ſtant geſchriben an der wiſheit buͦche vnd ſint geſprochen von der ſchenͦen
mīnerichen Ewigē wiſheit vnd ſprechent zetu͗tſche alſo Diſ han ich ge
F065-082v,20 mīnet vnd uſgeſuͦchet von minen iungen tagen vnd han mir ſi uſerkorn ze einer gemahlen Es hate
ſich ein wilder muͦt in ſinem erſten uſker vergangen in die wege der vngelichheit Do begegent im in geiſtlicher vnſaglicher
bildunge Du͗ Ewig wiſheit vnd zoh in dur ſuͤz vnd ſur vnzdz ſi in brahte vf daz reht pfad der getͦlichen warheit vnd do er
ſich reht hinderdahte vf die wunder
F065-082v,21 lichen zu͗ge· Do ſprach er zegotte alſo Minneklicher Zartˢ hˢre Min gemuͤte hat von minen kintlichen
tagen neiſwaz geſuͦchet mit einem ilenden turſte Hˢr vnd waz daz ſi daz enhab ich noh nit volkomenlich begriffen Hˢre
ich habe im menig iar hitzeklich nah geiaget vnd enkonde mir noh niereht wˢden wan ich enweiz nit reht waz es iſt vnd
iſt doch neiſwaz Daz min hˢz vnd ſele nah im zu͗het vnd ane daz ich niemer inreht ruͦwe kan geſetzet wer
F065-082v,22 den Hˢre ich wolt es inden erſten tagen miner kintheit ſuͦchen alſ ich vor mir ſahtuͦn in dien
kreaturen vnd ſo ich ie me ſuͦchte ſo ich ie minre vand vnd ſo ich ie naher gieng ſo ich demſelbē ieme vˢret wan uō einem
ieklichen inblikenden bilde hat ich ein inſprechen edaz ich ſin genzlzlich vˢſuͦchti Oder mich mit ruͦwe daruf ergebi alſo
Daz iſt nit dz Daz du da ſ[…]cheſt vn̄ diſ vontriben iſt mir ie vnd ie in allen dingen vor geweſen Hˢre nu wuͤtet min
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hˢz darnah· wan es hetti es gerne vnd hat wol dik alſ eineſt enphunden waz es nu͗t iſt Hˢr aber waſ es iſt Dez iſt es noh
vnbewiſet Owe geminter hˢr von himelrich was iſt es ald wie iſt es geſchaffen Daz ſo recht toͮgenlich in mir ſpilt Entwu͗rt
der Ewigen wiſheit Erkēneſt du es nit Es hat dich doch mīne=
F065-082v,23 klich vmbeuangen vnd hat dir den weg dik vnderſtanden vnz
F065-082v,24 daz es dich nu im ſelber allein hat gewunnen Der diener Herre ich geſach ſin nie vnd enweis waz es
iſt Entwu͗rt der Ewigen wiſheit Daz iſt nit vnbillich wan der kreaturen heim
F065-082v,25 lichi vnd ſin vremͦdi ſchuͦfen daz Aber nu tuͦ uf dinu͗ inren ougen vnd l[…]g wer ich ſi Ich bin es
du͗ Ewig wiſheit Du͗ dich in ewikeit ir ſelber hat uzerwellet mit dem vmbuange miner ewigen vu͗rſichtikeit Ich han dir
den weg alſ dik vnderſtandē alſ dik du weriſt von mir geſcheiden ob ich dich hetti gelazē Du funde in allen dingen iemer
etwaz widerſtenes/ vnd dz iſt daz gewereſt zeichen miner vzerwelten Daz ich ſu͗ mir ſelber wil haben Der diener Zartu͗
mīneklichu͗ wiſheit vnd biſt du daz Dz ich ſo reht lange han geſuͦchet Biſt du daz Nah dem min muͦt ie vnd ie rang Owe
got[…] warumbe erzeiͦgteſt du dich mir nit nu uil lang wie haſt du es ſo rehte lange geſparet wie han ich ſo mengen
muͤlichen weg gewatten Entwu͗rt der Ewiḡ wiſheit Hetti ich daz do getan ſo erkandiſt du nit alſ enphint=
F065-082v,26 lich min guͦt alſ du es ſus erkenneſt Der diener Owe grun=
F065-082v,27 dloſes guͦt wie haſt du dich nu ſo ſuͤzeklich in mir geguͤtet Do ich nit waz Do gebe du mir weſen Do
ich mich von dir hate geſcheiden do enwolteſt du nit von mir ſcheiden Do ich dir endrinnen wolt do hatteſt du mich ſo
ſuͤzeklich geuangen Eya Ewigu͗ wiſheit wan mehͦti ſich nu min hˢz intuſent ſtuk ufbrechen vnd dich mins hˢzen wunne
vmbuahen vnd mit ſteter mīne vnd ganzem lobe alle mi=
F065-082v,28 ne tage mit dir vˢzerren daz wˢe mins hˢzen girde· wan ge
F065-082v,29 werlich der menſch iſt ſelig den du alſo mīneklich vu͗rku
F065-082v,30 miſt Daz du in niene reht laſt geruͦwen vnzdz er ſin ruͦwe in dir alleine ſuͦchet Ach vzerweltu͗
mīneklichu͗ wiſheit ſider ich nu an dir vunden han den min ſel da mīnet ſo ver=
F065-082v,31 ſmahe nit din armen kreatur Sich an wie gar min hˢz erſtum=
F065-082v,32 bet iſt gegen aller diſer welt inlieb vnd in leide Hˢr ſol min hˢz iemˢ ein ſtumbe gegen dir ſin Gib
urlob Gib urlob Gemintˢ herre miner ellenden ſel ein wort zuͦ dir zeſprechenne wan min volles hˢze enmag es nit mer
alleine getragen So hat es in diſer witen welt nieman gegen dem es ſich erkuͤle Denne gegen dir zartˢ vzerwelter geminter
hˢre vnd bruͦder Hˢre du ſiheſt vnd weiſt allein die natur eins mīnrichen hˢzen vnd weiſt daz nieman enmag minnen Daz
er in keiner wiſe enkan be
F065-082v,33 kennen Darumbe ſider ich dich nu allein ſol minnen ſo gib dich mir noh vu͗rbaz ze erkennene Daz
ich dich och genzlich geminnen ku͗nne Entwu͗rt der Ewiḡ wiſheit Den hehͦſten vſfluz aller weſen von ir erſten vrſprunge
nimet man nach na
F065-082v,34 turlicher ordenunge/ Durch du͗ edelſten weſen indu͗ niderſten Aber den wider-fluz zuͦ dem vrſprunge
nimt man durch du͗ niderſten in du͗ hehͦſten Darumb wilt du mich ſchowen inminer vngewor
F065-083r,01 denen gotheit ſo ſolt du mich hie lernē erkennen vnd minnen in miner gelitnen menſcheit wan daz
iſt der ſchnelleſt weg ze ewi
F065-083r,02 ger ſelikeit Der diener Hˢre ſo ermane ich dich hu͗t der grund
F065-083r,03 loſen mīne Daz du dich neigͭeſt von dem hohen throne von dem ku͗nklichen ſtuͦle dez vaͤtterlichen
hˢzen in ellend vnd verſchmeht dru͗vn̄drizig iar vnd din mīne die du zuͦ mir vnd ze allen menſchen hatteſt allermeiſt
erzeiͦgteſt indem allerbitterſten lidē
F065-083r,04 ne dins grimmen todes Hˢr des bis ermant Daz du dich miner ſele geiſtlich erzegͦeſt[…] in der
allermīneklichſten geſtalt Darzuͦ dich du͗ vnmezig mīne ie brahte Ent⑤ der Ewiḡ wiſheit So ich ie vˢſigner ie tetͦlicher vō
mīnen bin ſo ich einem reht geordneten gemuͤte ie mīneklicher bin Min grundloſu͗ mīne erzeiͦgtſich in der grozen bitterkeit
mins lidennes alſ du͗ ſunne in ir glaſte Alſ der ſchenͦe roſe ī ſinem ſmacke vnd alſ dz ſtarke vu͗r in ſiner inbru͗nſtigen hitze
Dar
F065-083r,05 vmbe ſo herͦe mit andahte wie hˢzeklichē durch dich gelitten iſt wie ez vor dem kru͗zgenne ergie Nach
dem iungſten naht
F065-083r,06 mal Do ich mich uf deme berge/ ergab indaz liden des grim
F065-083r,07 men toͮdes Do ich bevant Daz er mir gegenwu͗rtig was Do ward ich von angſten mines zarten hˢzen
vnd von netͦen alles mins libes nature hinvliezende von dem bluͦtigen ſweis Ich wart vientlich ge
F065-083r,08 vangen ſtrenklich gebunden ellendklich verfuͤret Ich wart der naht mit ſtreichen mit vˢſpeiͦzenne mit
vˢbindenne miner ogē laſterlich gehandelt vruͦie vor Cayphas verſprochen vnd in den toͮde vu͗r ſchuldig ergeben vnſaglich
hˢzleid ſah man an miner rei
F065-083r,09 nen muͦter von dem erſten anblike indem ſi mich in netͦen ſah vnz
F065-083r,10 daz ich an daz kru͗ze wart erhangen Ich wart vu͗r pylatꝰ ſchamlich geſtellet valſchlich geruͤget
T[…]tlich verdamnet ſu͗ ſtuͦnden gegen mir mit gru͗wlichen ogen Alſ die riſen gewegenlich vnd ich ſtuͦnd vor in alſ ein
laͤmbli ſenftimuͤtklich Ich du͗ Ewig wiſheit ward vor hero
F065-083r,11 des inwiſſenkleidˢn torlich verſpottet Min ſchenͦe lip wart ſo gar leit
F065-083r,12 lich von dien vngezogen geiſelſchlegen zerfuͤret vnd zermu͗ſtet Min zartes hobt durgraben vn̄ daz
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mīnklich antlu͗t mit ſpeichel vnd mit bluͦte vˢrunnen vnd wart alſo vˢteilet ellendklich vnd ſchamlich mit minem kru͗z
uſgefuͤret in den toͮd Su͗ ſchru͗wen vf mich vil gru͗wlich daz es in den luft uf trang nv henka henk den beſͦenwiht Der dienˢ
Owe hˢr Der anuang iſt alſ gar bitter wie ſol es ein ende nemen vnd ſehe ich ein wildes tier alſo vor mir handlen ich
mehͦte es kume erliden wie ſol mir den̄e ſo billich din liden dur min hˢze vn̄ dur min ſele gan Aber hˢre Daz iſt ein groz
wunder in minem hˢzen Mīne
F065-083r,13 klicher hˢr ich ſuͦch alles din gotheit ſo bu͗teſt du mir din menſcheit Ich ſuͦch din ſuͤzikeit ſo hebeſt
dv vu͗r din bitterkeit Ich wolt alles ſu͗gen ſo lereſt du mich ſtritē Ach hˢr waz meineſt du hiemitte Ent⑤ der Ewiḡ wiſheit
Es mag nieman komen ze getͦlicher hochzeit noch ze vngewonlicher ſuͤzikeit er wˢde den̄ vor gezogen dur daz bilde miner
menſchlichen bitterkeit So man ane daz durch gan miner menſcheit ie hoͤher uf klimmet ſo man ie tieffer vellet Min men
F065-083r,14 ſcheit iſt der weg den man gat Min liden iſt daz tor durch dz man gan muͦz[…] Der zuͦ dem wil
komen daz du da ſuͦcheſt Darumbe tuͦ hin dines hˢzen kleinheit vnd tritte zvͦ mir in den ring ritterlicher veſtekeit wan dem
kneht gezimt nit wol zartheit da der hˢre ſtat inſtritberlicher kuͦnheit Ich wil dir minu͗ wafenkleit anlegen wan alles min
liden muͦz von dir nah dinem vˢmugēne werden geliten Setze dich vorhin vf ein vˢwegenheit wan din hˢz muͦz dik erſterben
Edaz du din natur v͗berwindeſt vnd von angſten den bluͦtigen ſweis ſwitzen von mengem pinlichem lidēne in dem ich dich
mir wil bereiten· wan ich wil dinen wurzgartten mit roter bluͦſt tuᷠgen Du muͦſt wider alt gewonheit geuangen vnd gebun
F065-083r,15 den wˢden Du wirſt von minen widerſachen dik heimlich gevelſch
F065-083r,16 et vnd offenlich geſchamget Manig vaſche vrteil der lu͗ten wirt u͗ber dich gande Min martˢ ſolt du
emzeklich in dinem hˢzen mit muͦterlicher hˢzklicher mīne tragen Du gewinneſt mengen argenrihtˢ dins getͦlichen lebens
So wirt din getͦlichu͗ wiſe vō menſchlicher wiſe dik torlich vˢſpottet Din vngeu͗bter lip wirt gegeiſelt mit dem herten
ſtrengen lebenne Du wirſt ſpotlich gekrenͦet mit einem vˢtrukēne dins heiligen lebens Darnach wirſt du mit mir uſgefuͤret
den ellenden kru͗zgang ſo du dīs eigennen willen uſgeſt vnd dich din ſelbs verziheſt vnd aller kreatur alſ warlich ledig ſtaſt
in dien dingen die dich dines ewigen heiles mugen ierren Alſ ein ſterbender menſch ſo er hinzu͗het vnd mit diſer welt nit
me zeſchaffen hat Der dienˢ Owe hˢr Daz iſt mir ein muͤliches ſpil Ellu͗ min natur erkūt ſich diſer wort Hˢr wie ſol ich
daz iemer alles erliden Zartˢ hˢr ich muͦſſ eins ſprechen Enkondeſt du indiner ewigen wiſheit keī ander wiſe vinden mich
zebehaltēne vn̄ din mīne mir ze er
F065-083r,17 zeiͦgenne Daz du dich des grozen lidens vnd mich dez bittˢn mitlidēnes hettiſt v͗berhebt wie ſchinent
dinu͗ gericht ſo reht wunderlich· Ent⑤ der Ewigen wiſheit Dem grundlosen ab
F065-083r,18 gru͗nd miner toͮgni in der ich ellu͗ ding vſriht nah minˢ ewigē vu͗rſichtikeit ſol nieman nah gan wan
ſu͗ kan nieman begri
F065-083r,19 fen vnd in der ſo waz beidu͗ dez vnd menges andˢs ein vˢmugen dz doch niemˢ geſchiht Doch ſo
wiſſeſt daz dz ī dˢ ordnūge alſ nu du͗ uſgefloznu͗ weſen ſind Daz enkein behaͤglicher wiſe enmoht werden Der hˢr der natur
nimet nit war waz er vermag in der natur Eer nimt war was einer ieklicher kre
F065-083r,20 atur allergezemeſt iſt vn̄ darnah ſo wu͗rket er wie moht nu der menſch baz erkēnen die getͦlichen
verborgenheit den̄ indˢ angenomenen menſcheit Der von vngeordneter wol̄luſt hate vredͦ vˢlorn wie moht der ordenlicher
ewiger vredͦe bewiſet wˢdē wie moht der vngeuͤbt weg eins hˢten verſchmehten lebens getribenr wˢden Denne ſo er von
got ſelbſelber getriben wurde Legiſt du dēne in dem gerihte des todes Der den todſchlag vu͗r dich enphienge wie kenͦde
er dir mer tru͗wen vnd liebi erzeiͦ=
F065-083r,21 gen Oder dich hinwider gereizen ſich zemīnenne Swen denn min grundloſu͗ min̄e min vnſaglichu͗
erbarmhˢzikeit min klaru͗ gotheit min allerlu͗tzeligiſtu͗ menſcheit Bruͦderlichu͗ tru͗we ge=
F065-083r,22 mahellichu͗ vru͗ntſchaft nit beweget ze inneklicher min̄e was ſelͦti den̄ daz erſteinte hˢz erweichen vrag
aller kreatur ſchenͦ ordnunge ob ich in keiner wu͗nklicher wiſe min gerehtkeit mehͦti behaltē mī grundloſen erbarmhˢzkeit
erzegͦen menſchlich natur geedeln min guͤti entgieſſen Himelrich vnd ertrich vˢſuͤnen denn mit minem bittˢn tode· Der
diener Hˢre gewˢlich Ich begin̄e eigen=
F065-083r,23 lichen merken Daz es alſo iſt· vnd ſwen vnuˢſtandenheit nu͗ hat geblendet vnd ſich hieruf reht
hinderdenket der muͦz dir des iehen vnd die ſchenͦen mīneklichen wiſe ob aller wiſe ruͤmen[…] Aber einem traͤgen libe tuͦt
daz nach volgen we Ent⑤ der Ewiḡ wiſheit Eerſchrik nu͗t ab deme nah volgēne mins lidens wan ſwem got alſ inr wirt dz
ime daz liden licht wirt Der hat nu͗t zeklagenne Mich nu͗zet nieman me nah vngewonlicher ſuͤzikeit· Den̄ die die mit mir
ſtant in der hertſten bitterkeit Es klaget nieman alſ vil bitterkeit der hu͗lſchen alſ der[…] dem vnkunt iſt du͗ inre ſuͤ=
F065-083r,24 zikeit dez kernen Es iſt halb erſtritten ſwer hat einē guͦten gehilfen Der diener Hˢr dinu͗ troſtlichen
wort hein mich alſ ge=
F065-083r,25 herz gemachet Daz mich dunket ich vermuge in dir ellu͗ ding tuͦn vnd liden Darūbe begˢ ich daz du
mir den hord dins lidens genzlich ufſchlieſſeſt vnd mir noch me davon ſageſt wie es an dem kru͗z vmb in ſtuͦnt nah dem
uſſern mēſchē Do ich an dem hohen aſte des kru͗zes vu͗r dich vnd ellu͗ menſchen von grundloſer min̄e erhangen ward Do
wart ellu͗ min geſtalt vil iemerlich vˢkeret· Minu͗ klaren ogen erlaſchen vnd wurden vˢkeret Min getͦtlichen oren wurden
ſpottes vnd la=
F065-083r,26 ſters erfu͗llet Min edels riechen waz verwandelt mit beſͦem ſmak Min ſuͤzer mund mit bittˢm tranke
Min zartu͗ beruͤrde mit her=
F065-083r,27 ten ſchlegen Do gebraſt mir alles ertriches ze einer kleinen r[…]=
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F065-083r,28 we wan es waz min getͦlichs hoͮbt von ſer vnd vngemach gen=
F065-083r,29 eiget Min gemeitu͗ kele waz vil vngezogenlich geſtreichet Min reines antlu͗t mit ſpeichel gar
verunreint· Min lutru͗ varw erblei=
F065-083r,30 chet Sich do ertodet min ſchenͦu͗ geſtalt alſ gar alſ ob ich es wˢe ein uſſezling[…] vnd ich es du͗ ſchenͦ
wiſheit nie wˢe worden Der diener O du ſo reht lu͗tzeliger ſpiegel aller gnaden in dem die himelſchen geiſte ir oͮgen
ermeient vnd erwittˢent wan hetti ich din gemeites antlu͗t in der tetͦlichen wiſe vnzdaz ich es mit mins hˢzen trehnen wol
durchguſſe vnzdaz ich du͗ ſchenͦē ogen die lichten wangen Den zartten mund ſo erbleichet vnd ertoͮdet durſchoͮweti Daz
ich min hˢz mit īneklicher klag ob im wol erkuͦlti Ach mīekler hˢr Din liden gat etlichen lu͗ten alſ nah zehˢzen die kunnen
dich alſ inneklichen klagen vnd mugen dich alſ hˢzklichen weinen Ach got wan kenͦd vn̄ mehͦt ich nu ellu͗ mīnenden hˢzen
mit klag vˢweſen wan mehͦte ich aller ogen liehte trehen gereren vnd aller zungen kleglichu͗ wort geſprechen So welͦt ich
dir hu͗t erzeiͦ
F065-083r,31 gen wie nahe mir din ellendes liden lit Ent⑤ dˢ Ewiḡ wiſheit Es erzeiͦget nieman baz wie nahe
im min liden gat den̄ der es treit mit mir an erzegͦunge der werke Mir iſt lieber ein lediges vnbeku͗mbˢt hˢze von aller
zerganklicher mīne mit ſte=
F065-083r,32 tem vlize ze ervolgen̄e daz nehſte nah einem uſwu͗rkēne mins vorgebildeten lebens Den̄e ob du mich
iemˢ klagtiſt vnd alſ mē=
F065-083r,33 gen trehen vō weinēne minˢ martˢ rertiſt alſ meng […]r[…]phli waſ=
F065-083v,01 ſers von himel ie geregnet wan dz nahuolgē waz ein ſach Dar
F065-083v,02 vmb ich den bittˢn toͮd leid ſwie mir die trehen oͮch gar mīnklich vn̄ genem ſien Der diener[…] Owe
Zarter hˢr ſid dēne ein liepliches nahuolgen dins ſenftmuͤtigē lebē=
F065-083v,03 nes vn̄ dins mīnerichen lidens ſo gar min̄eklich iſt ſo wil ich nu vu͗rbaz minen vliz me legen vf ein
mīnekliches nah uolgen Den̄ uf ein weinliches klagen wie ich ſu͗ beidu͗ nah dinen worten ſu͗l haben vnd darumb ſo lere wie
ich mich dir ſu͗l gelichen an diſem lidēne Ent⑤ der Ewiḡ wiſheit Brich dinen luſt an vˢlaſener geſicht vnd u͗ppiger geherͦde
Laze dir wol ſchmaken von min̄en vnd luſtig ſin daz dir vor wider waz Leg ab dur mich zartheit dins libes Du ſolt alle din
ruͦwe in mir ſuͦchen vremͦdes u͗bel willeklich liden verſchmeht begˢen Dinen begirden erbleichen vnd allen dinen gelu͗ſten
ertoden Daz iſt der aneuang in der ſchuͦle der wiſheit Den man da liſet an dem ufgetanen zertenneten buͦch mines ge=
F065-083v,04 kru͗zgeten libes· vnd luͦge ſo ein menſch getuͦt alles ſin ver
F065-083v,05 mugen ob mir dēnoh ieman inaller diſer welt ſi alſ ich im bin wie reht getru͗wlich ſin lidē waz Herre
ſo ich vergiſſe diner wirdekeit diner gabe des nutzes vnd aller ding ſo ruͤret mich den̄och ein ding alſ reht nahe Daz iſt ſo
ich recht hinderdenk nit allein die wiſe vnſers heiles och die grundloſē getru͗wen wiſe Hˢr es git menge dem andˢn dz
man ſin liebi vnd ſin tru͗we baz an der wiſe den̄ an der gabe vˢſtat Ein klei=
F065-083v,06 nu͗ gabe in getru͗wlicher wiſe tuͦt dik baz dēne ein grezͦu͗ ane die wiſe Hˢr nu iſt nit alleine din gabe
groz[…] Ooch du͗ wiſe dunket mich alſ reht grundlos getru͗wlich[…] Du haſt nit allein den toͮt vu͗r mich gelitten Du haſt
och dz allerhunderſte Daz allerneh=
F065-083v,07 ſte Daz verborgneſt aller mīne geſuͦchet in dem man liden kie
F065-083v,08 ſen kan oder mag Du haſt reht getan alſ ob du ſprechiſt Luͦgent ellu͗ hˢzen ob ie kein hˢz ſo uol
min̄en wurde Sehent vor an ellu͗ minu͗ gelider Daz edelſte gelid daz an mir iſt Dz iſt dz hˢz dz wolt ich lazen durwunden
vnd tetͦē vnd ufzerrē vn̄ in klei=
F065-083v,09 nu͗ ſtuk zermalē Daz nu͗t ī mir noh an mir belibe vngegebē dz ir min mīne erkandet· Ach hˢr wie
waz dir zemuͦte odˢ wez gedehte du wˢeſt es doch wol noh naher zvͦ komen Ent⑤ dˢ Ewiḡ wiſheit Do begˢte nie kein
inturſtiger mund ſo hitzeklichen eins kalten brunnen Noch kein ſterbender menſche dez vrelͦichen lebtagē alſ ich begˢte
Daz ich allen ſu͗ndˢn gehulfe vnd mich inen ge=
F065-083v,10 liebti E hat man die vˢfarnen tag herwider braht E hat man alle ertorreten bluͦmen wider ergruͤnet
vnd ellu͗ regen
F065-083v,11 trepͦhlu͗ wider geſamnet E man min mīne ze dir vnd ze allen menſchen mug gezellen vn̄ darumb ſo
bin ich alſ gar uſge=
F065-083v,12 goſſen von mīnezeichen Daz man einer nadlen pu͗ntli nit mehͦti han geſetzet an minem durmarterten
libe/ ane ſin ſunderlich min̄ezeichen Luͦg min rehtu͗ hand waz dur
F065-083v,13 negelt Min linggu͗ hand durſchlagen Min rechter arm zer
F065-083v,14 ſpannen vnd min lingger gar zertennet Min rechter vuͦz dur
F065-083v,15 graben· vnd min lingger gru͗wlich durhoͮwen Ich hanget in vngewalte vnd in grozer muͤdi miner
getͦlichen bein Ellu͗ min zarten glider wurden vnbeweglich gephrenget an den engē notſtal dez kru͗zes Min hitziges bluͦt
gewan von netͦen mengē wilden ufbruch von dem min ſterbende lib vˢrunnen vn̄ bluͦtig waz daz ein iemerlich angeſiht
gab Sich ein kleglich ding Min iunge ſchenͦe bluͤender lip Der begonde valwen torren vn̄ darben Der muͤde zarte rugge
hate an dem kru͗z ein hˢtes lenen Min ſwˢe lib ein niderſigen Alle min lip waz durwunt vn̄ durſeret vnd daz alles truͦg min
mīnen-dez hˢze mīneklich wie du͗ ſele vnder dem kru͗z kūt ze einem hˢzklichen ru͗wēne vn̄ ze einem milten vergebenne
Der diener Nu woluf ſel minu͗ Samen dich genz
F065-083v,16 lich von aller uſſerkeit inein ſtilles ſwigen rehter inrkeit Daz du mit ganzer kraft vfbrecheſt Daz du
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dich vˢloffeſt vnd verwildeſt in die wilden wuͤſti eins grundloſen hˢzleides· vf die hohen velſen dez hinderdahten ellendes
vnd ſchrieſt mit dinem ver=
F065-083v,17 ſenedem hˢzen Daz es v͗ber berg vnd tal Hohe dur die lu͗fte ī den himel vu͗r alles himelſches her
uftringe vnd ſprich ī diner kleglichen ſtimme alſo Ach ir lebenden ſtein ir wilden rein ir liehten oͮwen wer git mir Daz
dz inbru͗nſtig vu͗r mins vollen hˢzen vnd dz heiſſe waſſer miner kleglichen trehen v͗ch erweke Daz ir mir helfent klagen
Daz grundlos leid leid hˢzleid dz min armes hˢze ſo toͮgenlich treit Owe mich hatte der himelſche vater v͗ber alle liplich
kreatureᷠ gezieret vnd im ſelber ze einer zarten mīneklichen gemahel uſerwellet Nu bin ich im endrunnen Owe ich han in
vˢlorn Ich han min einges vzerweltes liep vˢlorn Owe vnd owe vnd minem ellen=
F065-083v,18 den herzen iemer we waz han ich getan waz han ich verlorn Ich han mich ſelber vnd alles himelſches
her vnd alles daz wūne vnd vredͦ moht geben daz iſt mir endr=
F065-083v,19 unnen Ich ſitze bloz wan min valſchen minner mine waren trieger Owe mord hein mich valſchlich
vnd ellendklich gela=
F065-083v,20 zen vnd ab mir gezerret alles dz guͦt damit mich min eīges liep hate gekleidet Owe ere Owe vredͦe
Owe alle troſt wie bin ich din ſo gar berebͦet wan ach vnd we ſol min troſt iemer ſin war ſol ich mich keren Mich hat doch
ellu͗ diſu͗ welt ge=
F065-083v,21 lazen wan ich min einiges liep han gelazen· Owe vnd owe Daz ich daz ie getet wel ein iemerlichu͗
ſtunde daz waz Luͦgēt an mich ſpeten Zit-loſen· Sehent mich an einen ſchlechdorn Alle roten roͮſen wiſſen lylien vnd
nement war wie ſchier verblichen erdorret vnd erdarbet der bluͦme den diſu͗ welt brichet wan ich ſol nu iemerme alſo
lebend ſterben Alſo bluͤiend torren alſo iunge alten vnd alſo geſunder ſiechē Owe zartˢ hˢr Es iſt aber alles klein ze wegen̄e
daz ich lide gegen dem allein dz ich din vaͤtterliches antlu͗t han erzu͗r=
F065-083v,22 net wan daz iſt mir ein helle vnd ein liden ob allem lidēne Owe dz du mich ſo mīneklich hatteſt
vu͗rkomen ſo zartlich manteſt vnd ſo lieplich zuge Owe vnd daz ich des alles ſo
F065-083v,23 gar vˢgass Owe ſterben owe menſchliches hˢze waz macht du erliden[…] Owe hˢz mins wie biſt du ſo
ſta͗hlin Daz du nit alles von leide zerſpringeſt Ich hies doch hievor ſin liebu͗ gemahel Owe we vnd iemer we Ich bin nu͗t
wirdig dz ich nv heiſſe ſin aͤrmu͗ weſͦchˢin Ich engetar doch minv͗ oͮgen vor bitter=
F065-083v,24 re ſcham niemerme vf erhaben Min mund muͦz doch iemer
F065-083v,25 me ein ſtumbe gegen im ſin in lieb vnd in leide Owe wie iſt mir in diſer witen welt ſo enge Owe got
wan wˢe ich in einem wil=
F065-083v,26 den walde Da mich nieman ſehi noh horti[…] vnzdaz ich mich wol erſchru͗we nah alles mins hˢzen
begirde Daz ioch dem armen hˢzen ſo vil deſt lichter wurde wan andˢs troſtes enhab ich nit Owe ſu͗nd warzuͦ haſt du mich
brachͭ we we valſchu͗ welt dem der dir dienet wie haſt du mir gelonet daz ich mir ſelben vnd aller der welt ein burdi bin
vnd iemer muͦz ſin Owe geſah got die richen ku͗ngīnen die richen ſelen die mit vremͦdem ſchadē ſint witzig worden die
inir erſten vnſchulde vnd reinikeit an lib vnd muͦt beliben ſint wie ſint die ſo vnwu͗ſſent ſelig Owe lutru͗ conſciencie lediges
vries hˢz wie iſt dir ſo vnkunt wie es vmb ein ſu͗ndig geladen ſwaͤrm[…]tig hˢz ſtat Owe ich armes wip wie waz mir ſo
wol bi minem gemaheln vnd ich dz do ſo wenig erkande wer git mir dez himelſbreit permit Des mers tieffi zetinkten lob
vnd graſ zevedren daz ich volſchribe min hˢzleid vn̄ dz vnwiderbrinklich vngemach daz mir daz leitlich ſcheiden von minē
geminten hat getan we mir Daz ich ie ge
F065-083v,27 born ward waz iſt mir nvme zetūnne dēnedaz ich mich ſelber verwerfe in daz abgru͗nd dez leitlichen
verzwiflens[…] Ent⑤ dˢ Ewiḡ wiſheit· Du ſolt nit vˢzwiflen Ich bin doch dur dich vnd alle ſu͗n=
F065-083v,28 der indiſ welt komen daz ich dich wider bringe minem him=
F065-083v,29 elſchen vatˢ in alſ grozer gezierde klarheit vnd lutˢkeit alſ du ſi ie gewūne[…] Der diener[…] Owe
waz iſt daz Daz da alſ ſ[…]ze=
F065-083v,30 klich erklinget ineiner erſtorbnen vngenemē hingeworfnen ſele Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Erkenneſt
du mich nit wie biſt du ſo nider geſigen Oder iſt dir von vnmeſſigem hˢzleide geſwūdē Min zartes kint Ich bin es doch du͗
zarte du͗ erbarmhˢzig wiſhz Du͗ da hat daz abgru͗nde der grundloſen erbarmhˢzkeit dz da allen heiligen nah ir abgru͗nde
verborgē iſt wit uf geſchloſſen dich vnd ellu͗ ru͗wigē hˢzen miltklich ze enphahēne Ich bin es du͗ ſuͤſſe du͗ da arm vnd ellend
wart Daz ich dich zuͦ diner wirdekeit wider brechti Ich bin es du͗ den bittern tod hat gelitten daz ich dich wider lebent
macheti Ich ſtan hie bleich bluͦtuar vnd mīneklich alſ ich ſtuͦnd an dem hohen galgen des kru͗zes entzwu͗ſchent dem
ſtrengen gerichte mins vatters vn̄ dir Ich bin es din bruͦder Luͦg Ich bin es din gemahel Ich han alſ gar vergeſſen alles daz
du ie wider mich getet alſ ob es nie were geſchehen Ob du dich allein nu genz=
F065-083v,31 klich zvͦ mir kereſt vn̄ dich nit me von mir ſcheideſt weſche dich in minem mīnerichen roͮſuarwem
bluͦte Richte uf din hoͮpte Tuͦ uf dinu͗ oͮgen vnd gewīne einen guͦten muͦt Nim hin ze einem vrku͗nde einer gantzen ſuͦne
min gemaheluing=
F065-083v,32 erlin an din hand Din erſtes kleid Schuͦhe an din fuͤſſe vnd den mīneklichen namen Daz du min
gemahel eweklich heiſ=
F065-083v,33 ſeſt vnd sieſt Sihe· Ich han dich alſ reht ſur erarnet Dar=
F065-088r,01 vmbe wˢre alles ertrich ein inbru͗nſtiges vu͗r vnd legi enmittē darīne ein handuol werkes Daz wˢe
von ſinˢ naturlichen art nit ſo geſwind enphenklich der fu͗rinen flammen Alſ daz abgru͗nd minˢ grundloſen erbarmhˢzkeit
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einen widerkerenden menſchen Daz ander warumbe er ſich ſinē vru͗ndē dik nah hˢzluſte enzu͗het vn̄ wabi man ſin warē
gegenwu͗rtkeit erkē
F065-088r,02 net Der diener HErre es iſt alles nah hˢzen
F065-088r,03 wunſch den̄ eins Gewer
F065-088r,04 lichen hˢre ſo ein ſel recht kraftlos wirt nah dir vnd nach dem ſuͤzen mīnekoſen diner ſuͤzen
gegenwu͗rtikeit Hˢr ſo ſwigeſt dv vnd ſpricheſt ein einig wort nit daz man mug geherͦen· Owe min hˢr ſol daz nit wetuͦn
So du zartˢ hˢr biſt daz einig vzerweltes hˢzlieb vnd du dich den̄e alſ vremͦdeklich gebareſt vnd alſ ſtille ſwigeſt[…] Ent⑤
der Ew⑥ wiſheit[…] Mich ruͦfēt doch alle kreaturē daz ich es ſi Der diener Owe zartˢ hˢr es iſt einˢ vˢſenedē ſele hieran
nit genuͦg· Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit So iſt ein ieklich wort dz vō mir geſprochen wirt ein min̄ebetͦlin zvͦ ir hˢzen vnd ein
ieklich wort der heiligen ſchrift dz von mir geſchriben iſt ein ſuͤzer mīnebrief alſ ob ich in ir ſelber hete geſchriben Sol ſi
daran nit genuͤgen Der diener Owe zartes vz erweltes liep nu weiſt du doch wol daz einem mīnenden hˢzen vnge=
F065-088r,05 nuͦg iſt alles daz ſin einig lieb ſin einig troſt nit ſelber iſt Hˢr du biſt alſ gar ein trutlichs vzerweltes
grundloſes liep Sich vn̄ dz dich mir aller engel zungen ſprechin ſo tringet vnd ringet dv͗ grundelos mīne alles nah dem
einen den ſi da begert[…] Ein min=
F065-088r,06 nendu͗ ſele neme dich doch vu͗r daz himelrich wan du biſt ir himelrich Owe hˢr Dv ſelͦtiſt geterͦſte
ich es ſprechen dien armen minnenden hˢzen ein kleinglebͦiger ſin du͗ da nah dir darbent vnd torrent[…] Dv͗ ſo mengen
īneklichen grundloſen ſu͗f=
F065-088r,07 zen nach dir ir einigem liebe lazent Dv͗ ſo ellendklich nah dir ufſehent vnd mit hˢzklicher ſtīme
ſprechent Reuertˢe Reuertˢe vnd mit in ſelber einredent vnd ſprechēt Owe weneſt du ob du in habeſt erzu͗rnet vnd ob er
dich welle lazen varn weneſt du ob er iemerme dir welle widergeben ſin mīneklichē gegenwu͗rtikeit Daz du in mit dien
armen dins hˢzen mīneklich vmbuaheſt vnd in din hˢz truckeſt daz alles din leid vˢſwinde Hˢre dis herͦſt vnd weiſt vnd
ſwigeſt Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Ich weiſſ es vnd ſihe es mit begirlichem hˢzluſte Du͗ wiſheit vraget Nv entwu͗rt mir och
einer vrage Sider du alſ toͮgenlichen fu͗n=
F065-088r,08 dleſt· waz iſt daz Daz dem hehͦſten geſchafnen geiſt allerbeſt ſmacket vnder allen dingen· Der diener
Owe hˢr Dez begˢ ich von dir zewiſſenne wan du͗ vrage iſt mir zehohe Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit So wil aber ich dir es ſagen
Dem ober=
F065-088r,09 ſten engel ſmakt nu͗t baz den̄ minem willen gnuͦg ſin in allen dingen vnd wu͗ſti er daz min lob gelege
an neſlan vzbrechen vnd ander vnkrut daz wˢe im daz begirlicheſt ze volbringēne[…] Der diener Ach hˢre· wie ſchleheſt
du mich an diſer vrage wan du meineſt[…] Daz ich mich halte ledklich vnd gelazenlich an luſte vn̄ din lob allein ſuͦche in
hˢrtikeit alſ in der ſuͤzikeit[…] Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Ein gelazenheit ob aller gelazenheit iſt gelazen ſin in gelazenheit·
Der dienˢ Owe hˢr es tuͦt aber alſ gar we Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit wa wirt die tugent bewˢet den̄ in dˢ widerwertikeit Aber
doch ſo wu͗ſſeſt Daz ich dik kum vnd beger eines inganges in min hus ſo es mir verſeit wirt Dik wird ich enphangen alſ
ein bilgri vnd wird vnwirdeklich gehalten vnd ſchiere uſgetribē Aber ich kum zvͦ miner geminten ſelbſelber vnd hab ein
min̄e
F065-088r,06 kliches wonen bi ir Aber daz geſchiht alſ toͮgenlich daz es gar verborgen iſt allen menſchen den̄ allein
dien die alſ gar abge=
F065-088r,07 ſcheiden ſint vnd miner weg war nement Die ze allen ziten uf der lage ſtant daz ſu͗ minˢ gnade gn[…]g
ſien wan ich bin nah miner gotheit ein lutˢ weſentlicher geiſt vnd wirt geiſt=
F065-088r,08 lichen enphangen Der diener Zartˢ hˢr mich dunket du ſie[…]ſt gar ein toͮgenlicher mīner Darumb
beger ich daz du mir e͗lͭichu͗ zeichen gebeſt diner waren gegenwu͗rtikeit Ent⑤ dˢ Ew⑥ wiſheit Min waren gegenwu͗rtikeit
bekenneſt dv in keiner wiſe alſ wol alſ hier inne Swēne ich mich birge vn̄ daz mine von der ſele gezu͗he ſo wirſt du erſt
innan wer ich bin ald du Ich bin daz ewig guͦt ane daz guͦt nieman nu͗t guͦtes hat vnd darumb ſo ich mich daz ewig guͦt
alſ guͤtlich vnd alſ mīneklich entgu͗ſſe ſo guͤtet ſich alles dz da ich hine kume dabi man min waren gegenwu͗rtikeit mag
erkennen Befunde du min ie ſo gang in dich ſelber vnd lerne die roͮſen von dien dornen ſcheiden vnd die bluͦmen von
dem graſe us leſen Der diener Gewˢlich ich ſuͦch vnd vinde in mir gar groz vnglicheit Swen̄e ich ſtan in gelaſſen=
F065-088r,09 heit ſo iſt min ſele alſ ein ſieche menſch dem ellu͗ ding vnluſtig ſint Der lib iſt trege Der muͦt iſt ſwˢe
Inwendigu͗ htikeit vnd uſwendigu͗ trurikeit Mich verdru͗zet den̄e alles des daz ich ſihe vnd herͦe vnd weis ſwie guͦt es iſt
mir enphallet alle glimpf Ich bin den̄e geneiget zegebreſten krank zewiderſtene dien vienden kalt vnd law ze allen guͦten
dingen Swer mich an kumet der vindet ein oͤdes hus wan der wirt iſt daheime nit der da hohon rat git vnd von dem daz
ingeſinde alles wolgemuͤt iſt Hˢr ſo aber der liehte morgenſterne ufbri=
F065-088r,10 chet enmitten in minˢ ſele ſo zergat alles leid Es vˢſwindet ellu͗ vinſtri vnd gat vf die lieht heitri Hˢr
ſo lachet min hˢz ſo hu͗get ſich min gemuͤte ſo vrewͦet ſich min ſele ſo iſt mir alſ reht hohzitklich vnd alles daz in mir
vnd an mir iſt vˢkert ſich in din lob Swaz denne ſweres muͤliches vnd vnmugliches waz daz wirt alles lihte vnd ſuͤze vaſten
wachen Betten liden miden vnd ellu͗ ſtrenkeit wirt genzklich vˢnihtet in der gegenwu͗rtikeit Ich gewinne den̄ me=
F065-088r,11 nig groz vermeſſenheit der ich doch abgan in gelazenheit Dv͗ ſel wirt mit klarheit vnd warheit vnd
ſuͤzikeit durchgoſſen daz ſi aller ar=
F065-088r,12 beit vˢgiſſet Daz hˢz kan ſuͤzklich betrahten Du͗ zunge hoh ſprechen Der lip ellu͗ ding beringklich an
grifen vnd ſwer nv͗wan ſuͦchet der vindet dēne hohen rat alles des erbegert Mir iſt den̄e wie ich habe v͗bergangen ſtat vnd
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zit vnd ſtande in dem vorhoue ewiger ſelikeit Ach hˢr wer git mir dz es nu͗wan lang wˢti wan ge=
F065-088r,13 ſwind in eime oͮgenblike wirt es vˢzucket vnd bin den̄ bloz vnd ge=
F065-088r,14 lazen etwen̄ gnuͦ nah alſ ob ich es nie hetti gewunnen vnzdz es aber nach hˢzklichem iamer widerkumt
Ach hˢr biſt du daz oder bin ich es Oder waz iſt es Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Du biſt vnd haſt von dir nu͗t den̄ gebreſten
Ich bin es vn̄ diſ iſt der mīne ſpil Der diener Hˢr waz iſt der mīne ſpil Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Alledie
F065-088r,15 wile liep bi liebe iſt ſo enweis liep nit wie liep liep iſt Swen̄ aber liep von liep geſcheidet ſo enphindet
erſt liep wie lieb lieb waz Der diener Hˢr dis iſt ein muͤliches ſpil Ach hˢr wirt du͗ wandelberkeit v͗t ab geleit an keinem
menſchen in zit Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit An vil wenig menſchen wan du͗ vnwandelberkeit geherͦet zvͦ der ewikeit· Der
diener· welu͗ ſint du͗ menſchen Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Du allerluterſten vn̄ der ewikeit du͗ aller
F065-088r,16 glichſten Der diener Hˢr welu͗ ſint du͗ Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Daz ſint du͗ menſchen die alles mittel
allergenetͦeſt hein abge=
F065-088r,17 leit Der diener Zartˢ hˢr lere mich wie ich mich in minˢ vnuol=
F065-088r,18 komenheit hier īne ſu͗l halten[…] Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Du ſolt ī dien guͦten tagen die beſͦen
anſehen vnd in dien beſͦen der guͦtē nit vergeſſen So enkann dir weder v͗bermuͤtikeit in der gegen=
F065-088r,19 wu͗rtikeit noch ſwarmuͤtikeit in gelazenheit geſchaden Enmaht dv vō diner kleinheit dich noh nit
min vˢzihen nah luſte ſo hab doch min ein gedultig beiten vnd ein mīnekliches ſuͦchen Der diener Owe hˢr langes beiten
daz tuͦt we Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Nu muͦzzer wol vnd we tragen ſwˢ inzit kein liep will haben Es genuͤget nit daran dz
man ein zit des tages mir git er muͦz ein ſtetes inne bliben han der gottes inrlich bevinden wil· vnd ſinu͗ heimlichu͗ wort
geherͦen vnd ſin toͮgen ſinne gemerken will Eya wie laſt dv dinu͗ oͮgen vn̄ din hˢze ſo vnbedahteklich vmbe gan vn̄ du daz
wu͗nklich daz ewig bilde haſt vor dir ſtaͤnde daz mit ei=
F065-088r,20 nem ogenblike niemer ab dir gewenket wie lazeſt du dir dinu͗ oren endrinnen vnd ich zvͦ dir ſo manig
mīneklich wort ſpriche wie vˢgiſſeſt dv din ſelbes ſo berlich vn̄ dv mit dem ewigē guͦte ſo gegenwu͗rtiklich vmbgeben biſt
waz ſuͦchet dv͗ ſel in keiner vſ=
F065-088r,21 ſerkeit dv͗ dz himelrich ſo toͮgenlich in ire treit Der diener waz iſt himelrich dz in der ſele iſt Ent⑤
der Ew⑥ wiſheit Daz iſt ge=
F065-088r,22 rehtikeit vnd vrid vnd vredͦ in dem heiligen geiſte Der diener Hre ich erkenne an diſer rede daz du
mengē verborgnen wandel haſt in der ſele der ir gar vˢborgen iſt vn̄ dz dv die ſele zu͗heſt in toͮgenheit vnd wiſeſt wol
muͤzklich in die mīne vn̄ bekantn=
F065-088r,23 u͗ſſe diner hohen gotheit dv͗ davor allein beku͗mbert waz mit diner ſuͤzen menſcheit Daz drite warumbe
es got ſinē vru͗ndē alſ reht v͗bel in zit ge=
F065-088r,24 ſtattet Der diener HErre So iſt ein ding in minem hˢzen Geterͦ
F065-088r,25 ſte ich daz zvͦ dir geſprechen Ach ſuͤzer hˢre[…] wan getoͤrſte ich mit dinem vrlob mit dir diſputieren
alſ der heilig ieremias Zartˢ hˢr nu zu͗rn nit vnd herͦ es gedultklich· Hˢr ſu͗ ſprechent alſo wie inneklich ſuͤze din mīne vn̄
din vru͗ntſchaft ſi ſo laſt dv ſi doch dinen vru͗nden vnderſtunden gar ſur wˢden mit men=
F065-088ra,26 gem bitterlichem lidēne dz dv inen zvͦ ſendeſt von vˢſmechte von aller der welt vnd von mengˢ
widerwertikeit beidu͗ vzwen
F065-088ra,27 dig vnd inwendig So ein menſch doch erſt getrittet indin vru͗ndſchaft ſo iſt der erſte trit darnah daz
er ſich bereite vnd bewegenlich ſetze vf liden Hˢr dur din guͤti waz mugen ſu͗ ſuͤzikeit hier inne han Ald wie macht dv es
alles erliden an dinen vru͗nden odˢ geruͦcheſt du es nit zewiſſene Ent⑤ dˢ Ewiḡ wiſheit alſ mich min vatˢ mīnet Alſo min̄e
ich min̄e vru͗nde Ich tuͦn minen vru͗nden nu alſ ich in han getan von angenge dˢ welt bis an diſen hu͗tigen tag Der diener
Hˢr dz iſt daz man klagt vnd darumb ſo ſprechent ſu͗ daz dv ſo wenig vru͗nden haſt wan du inen es ſo gar u͗bel indiſer welt
geſtatteſt Hˢr darumbe iſt ir och vil ſo ſu͗ dine vru͗ntſchaft erwerbent vnd ſu͗ in lidenne be=
F065-088ra,28 weret ſon wˢden[…] dz ſu͗ dir abegant Owe vn̄ daz ich mit hˢzklichē leid vnd mit bitterlichen trehnen
mins hˢzen muͦs ſprechen daz ſu͗ den̄e wider hinder ſich gant uf daz dz ſu͗ gelazen durch dich haten Hˢr mine waz ſpricheſt
du hierzvͦ Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Diſu͗ klage iſt dˢro menſchen du͗ krankes globen ſint vnd kleiner wˢke Lawes lebēnes
vnd vngeuͤbtes geiſtes Aber du gemintu͗ wol
F065-088ra,29 uf vſſer dem horwe vn̄ der tiefen lachun liplicher wolluſt Ent=
F065-088rb,30 ſchlu͗s din inren ſinne Tuͦ uf dinu͗ geiſtlichen ogen vnd luͦg Nim eben war waz dv biſt wa du biſt vnd
war du herͦeſt ſich ſo maht du grifen daz ich minen vru͗nden dz allermīneklicheſt tuͦn Du biſt nach dinem naturlichen
weſen ein ſpiegel der gotheit Du biſt ein bilde der driualtikeit vnd biſt ein exemplar der ewikeit· vnd alſ ich inminer
ewigen vngewordenheit bin dz guͦt daz da iſt endlos alſo biſt dv nach diner begirde grundelos vnd alſ wenig ein kleines
trepͦhli erſchu͗ſſet ī der hohen tiefi des meres alſ wenig erſchuſſe an der erfuͤllunge diner begirde alles daz dv͗ welt geleiſten
mag So biſt du in dem ellenden iamertal in dem liep mit leide lachen mit weinēne vredͦ mit trurkeit vˢmiſchet iſt In dem
ganz vredͦe nie hˢz gewan wan es tru͗get vnd lu͗get alſ ich dir ſagen wil Es geheiſſet vil vnd leiſtet wenig Es iſt kurz vnſtet
vnd wandelber· Hu͗t liebes vil morne ein hˢze leides vol Sich dz iſt dis zites ſpil vō iemˢwˢendem we der helle Eya min
vzerweltu͗ nu luͦg von allem grun
F065-088rb,31 de dins hˢzen den kleglichen iamer wa ſint nv alle die die ſich bisher mit ruͦw vnd luſte nider liezen
indiz zit mit zartheit vn̄ des libes gemach Eya iamer waz hilfet ſu͗ ellu͗ dv͗ vredͦe indem zite dv͗ ſo balde mit dem kurzen zit
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iſt vˢuarn alſ ob ſi nie wˢe worden wie iſt daz lieb ſo ſchiere vu͗r des leid iemˢ vnd iemˢ wˢen muͦs Die tumben toren wa nu
dz ir ſo vrelͦich ſprach
F065-088rb,32 ent wolher ir wolgemuͦten kinder wir ſu͗len trurkeit vrlob ge=
F065-088rb,33 ben vnd ſu͗len hoher vredͦen phlegen waz hilfet nu ellu͗ dv͗ vredͦ dieir ie gewunnent Ir mugent wol
mit iemerlicher ſtīme ruͦfen we we vnd iemˢ we daz wir an dis welt ie geborn wurden wie hat vns daz kurz zit betrogen wie
hat vns der toͮt ſo hinderſchlichen Owe iſt ieman vf ertrich me der noch betrogen werde alſ wir armen ellenden betrogen
ſien Oder iſt ieman der an vremͦdem ſcha=
F065-088v,01 /den witze welle nemen Hetti doch ein menſche aller menſchen liden tuſent iar daz wˢe gegen diſem
alſ ein oͮgenblik Owe wie iſt der ſo ſelig der nie vredͦe wider got geſuͦchte Der durch in nie guͦten tag inzit gewan[…] wir
vnſinnigen wanden ſu͗ wˢin von gote gelazen vnd vergeſſen Eya wie hat er ſu͗ nu ſo trutlich in ſiner ewikeit vmb
F065-088v,02 vangen vnd in ſo grozen eren vor allem himelſchen here waz konde inen geſchaden alles dz liden vnd
vˢſmehte die inen zvͦ ſo grozen vre=ͦ
F065-088v,03 /·den geraten iſt wie iſt aber alles vnſer lieb ſo gar vˢſwunden Ach iamer vnd not Es muͦs doch iemˢ
wˢen Owe iemˢ vnd iemˢ waz biſt du Owe end […]n alles ende· Owe ſterben ob allem ſterbēne Alle ſtund ſterben vn̄ doch
niemˢ mugen erſterben Owe vatter vn̄ muͦtˢ vnd alles lieb miteinander Got gnad u͗ch iemˢ vnd iemˢ wan wir geſehen v͗ch
zekeinem liebe niemˢme wir muͤzen doch iemer von v͗ch geſcheiden ſin Owe ſcheiden Owe iemˢwˢendes ſcheiden wie tuͦſt
dv ſo we Owe hendſchlagen Owe griſgramen ſu͗fzen vnd weinen Owe iemˢ hu͗wlen vnd ruͤfen vnd niemˢ erherͦet wˢden
vnſer oͮgen mugen doch niemer anders geſehen den̄ not vnd angſt vnſer oͮren nicht anders herͦen den̄e ach vnd we Owe
ellu͗ hˢzen lant v͗ch daz kleglich iemer vnd iemer erbarmen Lant u͗ch daz iemer=
F065-088v,04 lich iemˢ vnd iemˢ zehˢzen gan Owe vnd owe ir berg vnd tal wes beitend ir wes haltent ir ſo lange uf
wes vˢtragent ir vns war=
F065-088v,05 vmb beſturzent ir vns nit vor dem iemerlichen anblicke Owe liden enr welt vnd liden diſer welt wie
biſt dv ſo vngelich Owe Owe gegenwu͗rtikeit wie blendeſt du wie tru͗geſt dv Daz wir diſ in vnſer bluͤienden iugent in vnſren
ſchenͦen wu͗nklichen ta=
F065-088v,06 gen nit vˢſahen die wir ſo v͗ppeklichen vˢzarten Owe die niemer noch niemˢ herwider koment Ach
vnd owe wan hettin wir ein eing
F065-088v,07 es ſtu͗ndli aller der langen vˢuarnē iaren Daz vns von gottes ge=
F065-088v,08 rehtikeit vˢzigen iſt vnd iemˢme ane alle zuͦuerſicht vˢzigen muͦz ſin Eya leid vnd not vnd iamer iemˢ
vnd iemˢr indiſem vˢgeſnen lande Da wir von allem liebe ane allen troſt vnd zuͦuˢſicht iemˢme muͦzen ſin geſcheiden· Owe
wir gertin nit andˢs wan wˢe ein mu͗lin=
F065-088v,09 ſtein alſ breit alſ alles ertrich iſt vnd vmb ſich alſ groz dz er den him=
F065-088v,10 el allenthalben ruͦrti vnd kemi ein kleines vegͦelli[…] ie v͗ber hundert=
F065-088v,11 tuſent iar vnd biſſi ab dem ſtein alſ groz alſ der zehende teil iſt eins hirſkoͤrnlins vnd aber v͗ber
hunderttuſent iar ſo vil alſo Daz es ī zehentſtunt hunderttuſent iaren alſ vil ab dem ſtein geklubeti alſ groz ein ganzes
hirſkoͤrnli iſt wir armen begˢtin nit andˢs den̄ ſo dez ſteines ein ende wˢe dz och v͗nſru͗ ewigu͗ marter ein ende hete vnd
daz mag nit ſin Sich dz iſt der iamˢſang der da nach volget dien vru͗nden dis zites Der diener Owe ſtrenge richtˢ wie iſt
min hˢz ſo ingruntlich erſchroken wie ſiget min ſele ſo kraftlos dahin von iamer vnd erbˢmde v͗ber die armen ſelen wer iſt
doch in aller der welt ſo vˢruͦchet der dis horti er erzittˢeti ab diſer grīmen not Owe vnd owe min einiges liep laze min nit
Owe min einiger vzerwelter troſt ſcheide dich niht alſo von mir Owe ſelͦte ich alſo iemer vnd iemˢ von dir minem einigen
liebe geſcheiden ſin ich wil dez andˢn geſwigen Owe iamˢ vnd not ich welͦte doch e alle tage tuſentſtunt gemartˢt wˢden
So ich doch nu͗wan an die ſchidū
F065-088v,12 ge gedenk ſo mehͦte mir von angſten gebreſten· Eya hˢr mine zarter vatter Tuͦ mir hie wie dv wilt
Dez habe von mir ein vries vrlob allein erlaze mich dez iemˢlichen ſcheidēnes wan dez metͦi ich bi nu͗ti erliden Ent⑤ der
Ew⑥ wiſheit Erſchrik nit es belibet in ewikeit vngeſcheiden dz in zit iſt vˢeinet Der diener Owe hˢr wan hortin dis ellu͗
du͗ menſchen dv͗ ir ſche=ͦ
F065-088v,13 nen tag noch ſo torlich vˢtribēt[…] Daz ſu͗ gewitziget wurdin vnd ir leben beſſertin edaz in oͮch alſo
beſchehe von vnmeſſiger vredͦe dez himelrichs Du͗ Ewig wiſh Nv hebe oͮch dinu͗ oͮgen vf vnd luͦg war du herͦeſt Dv herͦeſt in
dz vatterlant dez himelſchē paradyſes Dv biſt hie ein vremͦder gaſt ein ellender bilgri vnd dar=vmb alſ ein bilgri ilet wider
hein in ſin heimuͦt Da ſin die geminten lie=
F065-088v,14 ben vru͗nde wartent vnd mit grozem iamer beitent alſo ſol din ilen ſin hin in daz vatterlant Eya da
man dich ſo gern ſehe[…] Die ſo inneklichen ſer nach diner vrelͦichen gegenwu͗rtikeit belang=
F065-088v,15 et wie ſu͗ dich mīneklich gegru͗zen Zartlich enphahen vnd zuͦ in vrelͦichen vˢeinen· Sihe vnd wiſtiſt
dv wie ſv͗ nach dir tu͗rſtet wie ſu͗ begˢent daz dv frumklichen ſtriteſt inlidēne vnd dich rit=
F065-088v,16 terlich halteſt in aller widerwertikeit die ſu͗ v͗ber-wunden hant vnd nu mit grozer ſuͤſſikeit v͗berdenkent
die ſtrengen iar die ſu͗ hatten dir wˢe alles liden deſte lidiger wan ſo du ie bitter=
F065-088v,17 licher gelitten haſt ſo dv ie wirdeklicher enphangen wirſt Eya wie tuͦt dv͗ ere den̄ ſo wol wie durchgat
dv͗ vredͦ den̄e daz hˢz vnd muͦt ſo dv͗ ſel von mir vor minem vatter vnd vor allem hi=
F065-088v,18 melſchen here ſo erlich geruͤmet vnd gelobt vnd gepriſet wirt dz ſi hie in dem ſtritlichem zite ſo vil
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erlitten ſo vil geſtrittē vnd u͗bˢwunden hat daz mengem ſo vremͦde wirt der ane liden iſt geſin[…] wie wirt dv͗ krone ſo
wunklich ſchinent dv͗ hie ſo ſur erarnet iſt wie wˢdent die wunden vn̄ zeichen ſo inbrunſt=
F065-088v,19 klich glenzende dv͗ hie von miner mīne enphangen ſint Sich Du biſt da indeme vatterlande alſ wol
gefru͗mt Daz der vremͦ=
F065-088v,20 deſt der vnmezigen zal mīnet dich mīneklicher vnd getru͗wlicher den̄e kein vater oder kein muͦter ir
einiges hˢzklichs kint ie ge=
F065-088v,21 mint indiſer zit Der diener Owe hˢre dur din guͤti wan geterͦ=
F065-088v,22 ſte ich dir nv gemuͦten daz dv mir noch me von dem vatter=
F065-088v,23 lande ſeitiſt Daz mich deſt me darnach iamreti vnd alles lidē nu deſt baz erlitti Eya min hˢr wie iſt es
da in dem lande ge=
F065-088v,24 ſchafen Oder waz tuͦt man da oder iſt ire v͗t vil Oder wu͗ſſen ſu͗ alſ wol wie es hie vmb v͗ns ſtat alſ dinu͗
wort lu͗chtent Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Nv mache dich vf mit mir Ich wil dich dahin vuͤren in betrahtunge vnd wil dich
einen vˢren an
F065-088v,25 blik lazen tuͦn nach einer groben glichnu͗ſſe Sihe ob dem nu͗nden himel der vnzallichen me den̄
hundˢttuſentſtunt witer iſt den̄ alles ertrich Da iſt erſt ein ander himel ob Der da heiſ=
F065-088v,26 ſet Celum empireū Der fu͗rin himel Alſo geheiſſen nu͗t vō dem fu͗re Allein von der vnmeſſigen
durglenzenden klarheit die er an ſiner nature hat vnbeweglich vnd vntedͦemlich vn̄ daz iſt der herlich hof in dem daz
himelſch her wonet in dem mich miteinander lobet daz mettigeſtirne vnd iubilierent ellu͗got=
F065-088v,27 tes kint[…] Da ſtant die ewigen ſtuͤle vmbgeben mit vnbegriffen
F065-088v,28 lichem liechte von dien die beſͦen geiſte wurden verſtoſſen Dar die uzerwelten herͦent Sihe dv͗
wu͗nklich ſtat glenzet hin von durſchlagem golde Si lu͗htet hin von edlen margariten Durleit mit edlem geſteine Durkleret
alſ ein kriſtalle widerſchinent von roͮten roͮſen wiſſen lylien vnd allerley lebender bluͦmen Nvͦ luͦg ſelber vf die ſchenͦen
himelſchen heide Hey Hie ganzu͗ ſu=
F065-088v,29 merwūne Hie des liechten meien oͮwe Hie der rehten vredͦental Hie ſihet man vrelͦich oͮgenblicke von
lieb zeliebe gan Hie har=
F065-088v,30 phen Gigen Hie ſingen ſpringen tanzen reien vnd ganzer vredͦe iemˢ phlegen Hie wunſches gewalt
Hie lieb ane leid in iemˢ=
F065-088v,31 wˢender ſicherheit Nv luͦg vmbedich die vnzallichen mengi wie ſu͗ vz dem lebenden vſklingenden
brūnen trinkent nach aller ire hˢzen girde Luͦge wie ſu͗ den lutren klaren ſpiegel der blozen got=
F065-088v,32 heit anſterent in dem in ellu͗ ding kund vnd offenbar ſint ver=
F065-088v,33 ſtil dich noch vu͗rbaz vnd luͦg wie du͗ ſuͤz kvͤnigin dez himelſchē landes Die du ſo hˢzklich min̄eſt mit
wirdikeit vnd vredͦen obſwebt allem himelſchen her geneiget von zartheit uf ir geminten vmbgeben mit dien bluͦmen der
roͮſen vn̄ dien lylien conualliū Luͦg wie ir wu͗nklichu͗ ſchonheit wūne vnd vredͦ vnd wunder git allem himelſchen her Eya
nu tuͦ nv ein geſiht du͗ din hˢz vn̄ dinē muͦt erhu͗get vnd luͦg wie dv͗ muͦter der er=
F065-089r,01 barmhˢzkͥeit dv͗ oͮgen du͗ milten erbarmhˢzigen oͮgen hat ſo mil=
F065-089r,02 teklich gekeret gegen dir vnd gegen allen ſu͗ndern vnd wie ge=
F065-089r,03 waltklich ſi ſchirmt vnd ſuͤnet gegen ir geminten kinde Nv kere dich mit den oͮgen der lutren
verſtentnu͗ſſe vnd luͦg oͮch wie die hohen Seraphin vnd die min̄richen ſelen dezſelben kores ein inbru͗nſtiges ufflammen
hein ane underlaz ī mich wie die liechten cherubin vnd ir geſelschaft hein einen liechtē influz vnd uſguz mines ewigen
vnbegriffenlichen liehtes wie die hohen threnͦe vn̄ du͗ ſchar hein ein ſuͤzes ruͦwen in mir vnd ich ī in So ker daz oͮge hin
vnd luͦg wie min vzerweltē iūgˢ vnd min allerliepſten vru͗nd ſitzend in ſo grozer ruͦw vnd ere vf dien erwidigen richtſtuͤlen
wie die martrer ſchinent iniren roͮſenroͮten kleidˢn Die bihtere lu͗htēt in gruͦnender ſchonheit wie die zarten iungfroͮwen
glenzent in engelſcher lutˢkeit wie alles himelſches her hinvlu͗ſſent von getͦlicher ſuͤzikeit Eya wel ein geſelſchaft wel vrelͦich
lant Geſach in got daz er ie geborn wart Der iemˢ hie wonen ſol Sihe In dis vatterlant vuͤre ich zehuſe min lieben gemahel
vnder minen armen von dem ellen
F065-089r,04 de mit der hohen richeit ir rilichen morgengabe Ich zier ſi in
F065-089r,05 wendig mit der ſchenͦen wate des liechtes der glorie daz ſi vf erhebt v͗ber alle ir naturlichen mugentheit
Si wirt uſwendig gekleret mit dem geklerten libe der ſibentſtunt liechtˢ wirt dēn der ſunnenſchin Schnel kleinfuͤg vnd
vnlidig Ich ſetze ir vf ein wunkliche guldin krone vnd daruf ein guldin krentzli Der diener Zartˢ hˢre waz iſt dv͗ morgengabe
vnd waz iſt dv͗ krone vn̄ daz gemeite krenzli Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Du͗ morgengabe iſt ein offenbares ſchoͮwen dez daz
dv hie allein gloͮbeſt Ein ge=
F065-089r,06 genwu͗rtiges begriffen dez dv hie dingeſt vnd ein mīneklich luſt=
F065-089r,07 liches nieſſen des dz dv hie minneſt So iſt dv͗ ſchenͦ krone we=
F065-089r,08 ſentlicher lon aber daz gemeit krenzli iſt zvͦuallender lon Der diener Hˢr was iſt daz Ent⑤ der Ew⑥
wiſheit zvͦuallender lon lit an ſunderlicher vredͦe die dv͗ ſel gewinnet von ſunderlichen vnd erwirdigen werken mit dien ſi
hie geſiget hat Alſ die rei=
F065-089r,09 nen iungvroͮwen Aber weſentlicher lon lit an ſchewͦlicher verei=
F065-089r,10 nunge der ſele mit der bloſen gotheit wan e geruͦwet ſi niemˢ e ſi gefuͤret wirt v͗ber alle ir krefte vnd
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mugentheit vnd ge=
F065-089r,11 wiſet wirt in der perſonen naturlich weſentheit vnd in des weſens einualtigen blozheit vnd in dem
gegenwurfe vindet ſi den̄e genuͤgde vnd ewig ſelikeit vnd ie abgeſcheidner lediger uſgang Ie vrier ufgang vnd ie vrier vfgang
ie neher īgang in die wilden wuͤſti vn̄ daz tief abgru͗nde der wiſeloſen gotheit in die ſu͗ verſenket vˢſwēmet vnd vˢeinet
wˢdent/ daz ſu͗ nu͗t andˢs mugen wellen den̄ daz got wil vn̄ daz iſt dzſelb daz ſu͗ ſelig ſint von gnaden alſ er ſelig iſt von
natur Eya nu hab vf vrelͦich din antlu͗t vˢgiſſe ein wile alles dines leides Eerkuͤl din hˢz indiſer vinſtren ſtilleheit mit der
lieben geſelleſchaft die dv ſo toͮgenlich ſchoͮweſt vnd luͦg wie roſenrot wie durwu͗nklich du͗ antlu͗t ſchinent dv͗ hie ſo dik
ſchamrot durch mich wurden Hab uf ein wolgemuͦtes hˢze vnd ſprich alſo wa nu du͗ bitterlich ſcha=
F065-089r,12 me die u͗wer reinen hˢzen ſo gar durchtrang wa du͗ geneigten hoͮbt Du͗ nider geworfnen oͮgen wa du͗
vˢtruckten hˢzleid Die inne=
F065-089r,13 klichen ſu͗fzen vn̄ die bitterlichen trehne wa du͗ bleichen antlu͗t Du͗ groz armuͦt vnd gebreſten wa du͗
erbˢmklich ſtīme Ach herr Owe got wie iſt mir ſo hˢzklich we· wa alle die u͗ch verſchͣͫhten vnd vertrukten wan herͦt nit me
wolher ſtriten wolher kemphē wolher vehten nacht vnd tag alſ der an die heiden vihtet wa nv Daz ir inwendklich ze tuſent
malen ſprachent in gegenwu͗rtikeit der gnade Biſt du bereitet veſteklich zeſtenne in gelaſſenheit wan herͦt nu͗t me den
kleglichen ellenden ruͦf[…] den ir do tatent Owe hˢr wie haſt du mich gelaſſen Ich herͦe mīneklich erklingen in u͗weren
oren koment her zvͦ mir min geminten beſitzent daz ewig rich daz v͗ch bereit iſt von angenge der welte wa alles liden leid
vnd vn=
F065-089r,14 gemach daz ir uf ertrich ie gewunnent Owe got wie iſt dz alles alſ ein troͮm ſchnelleklich da hinvu͗r
gevarn alſ ir nie leid gewunnint wafen zartˢ got wie ſint dinu͗ gericht ſo gar vˢborgen der welt Eya ir uzerwelten Es iſt
nu͗t me in die winkel ſich verbergen vor der andren vnſinnigen tobheit Owe wˢen doch ellu͗ hˢzen ein hˢz ſu͗ kenͦden
nit vˢdenken die grozen ere Die vnmeſſigen wirdikeit Daz lob Die guͤnlichi die ir iemer vnd iemer haben ſont O ir
himelfu͗rſten Ir edlen ku͗ng vnd keiſer O ir ewigen gotteskindˢ wie ſint v͗wer antlu͗tte ſo wu͗nklich vwer hˢzen ſo vrelͦich
wie hant ir einen ſo hohen muͦt wie erklinget u͗wer ſtīme ſo vrelͦich diz ge=
F065-089r,15 ſang Eya Eya Dank vnd lob heil vnd ſelde/ Gnad vnd wu͗nne vnd iemerwˢendu͗ ere ſi im geſeit von
ewen vnd ze ewen von allem grunde vnſers hˢzen von des gnaden wir dis alleſ iemer ewklich beſeſſen haben Sih hie
vatterlant Hie ganzes ruͦwen Hie hˢzklich iubilieren Hie grundloſes iemˢweˢendes loben Der diener Owe wunder ob allem
wunder Ach grundloſes guͦt waz biſt du Eya zartˢr vzerwelter mīneklicher hˢr wie iſt hie ſo gar guͦt ze ſinne Owe min
einiges liep laze v͗ns allhie beliben Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Es iſt nit hieblibens noch Dv muͦſt noch men=
F065-089r,16 gen kuͦnen ſtrit durbrechen Diſe anblik iſt dir allein gezeiͦget dz du dar einen geſwinden ker kunneſt
tuͦn in allem dinem lidēnne Sih ſo kanſt dv niemˢ vˢzagen vnd vˢgiſſeſt alles dins leides vnd ze einer antwurt der klage der
vnuˢſtandnen menſchen die da ſpre=
F065-089r,17 chent daz ich es v͗bel geſtatte minen vru͗nden Nu luͦg wel vngli=
F065-089r,18 cheit iſt zwu͗ſchent miner vn̄ dis zites vru͗ntſchaft vnd wie vn=
F065-089r,19 gelich wol ich es minen vru͗nden geſtatten nach der warheit zenemēne Ich wil geſwigen dez grozen
kumbˢs der arbeiten vnd menges ſweren lidens indem ſu͗ ſwimment vnd vechtent nacht vnd tag Den̄ dz ſu͗ alſo geblendet
ſint daz ſu͗ es nit ver=
F065-089r,20 ſtant Es iſt doch min ewigu͗ ordenunge daz ein vngeordnetes gemuͤt im ſelber ein marter vnd ein
ſweru͗ buͦz iſt Min vru͗nde hein liplich vngemach vnd hein aber hˢzenruͦwe aber der welt vru͗nde ſuͦchent liplich gemach
vnd gewinnent hˢzen ſele vnd muͦtes vngemach Der diener Hˢr ſu͗ ſint vnſinnig vnd toͤbig die din waren vru͗ntſchaft vn̄ der
valſchen welt iemˢ zeſa=
F065-089r,21 men zellent Darumb dz dv wenig vru͗nden haſt wan daz iſt ir grozen blintheit ſchulde vnd die von
keinem liden iemerme geklagent Owe wie iſt din vetterlichu͗ ruͦte ſo mīneklich Selig iſt der vor dem dv ſi nie geſparteſt
Hˢr ich ſich nv wol dz liden nit kunt von hˢtikeit Es kunt von mīneklicher zartheit Niemā ſpreche me daz du dinˢ vru͗nden
habeſt vˢgeſſen Dv haſt dero vergeſſen/ wan du haſt an in vˢzwiflet an den du hie liden ſpareſt Hˢr ſu͗ ſon billich niemer
guͦten tag niemer liep noch gemach hie gewinnen Die du derͦt beſchirmen wilt vor der ewigen not vnd dien du geben wilt
die iemerwˢenden vredͦe Owe hˢr gib mir dz dis zwen anblike von den oͮgen mins hˢzen niemˢ geſcheiden Daz ich din
vru͗nt=
F065-089r,22 ſchaft niemer verliere von vnmeſſiger edli zitliches lidēnes Zartˢ hˢre nv ſag mir weles liden meineſt
dv Daz da ſo īneklich nu͗tze vnd guͦt iſt vnd wie beger ich ſo hˢzklich dz dv mir davō me ſageſt ob dv mir es zvͦ ſendeſt dz
ich es lieplich vnd vrelͦich alſ von diner vetterlichen hand enphahe Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Ich mein ein iekliches liden
Es ſi willeklich angenomē oder vnwilleklich zvͦ gevallen Da echt ein menſch uſſer der notdurft ein tugent machet daz er
ſin ane minen willen nit ledig welͦte ſtan vnd es ordnet in min ewiges lob mit einˢ mīneklichen demuͤtigen gedultikeit
vnd ſo es ie edler iſt ſo eſ mir ie genemer iſt Sich von derley liden ſo herͦ me vnd ſchrib es in den grunt dins hˢzen vnd
hab es ze einem zeichen vor dien geiſtlichen oͮgen diner ſele Min wonunge iſt in der reinen ſele alſ in eime paradys aller
wolluſt Darumb mag ich nit liden dz ſi mit liebi oder luſte vf kein ding valle Si iſt von natur geneiget uf ſchedlich wolluſt
Darumb verdu͗rne ich ir die ſtraze Ich beſtecke ir alle luckan mit widerwertikeit es ſi ir liep odˢ leid dz ſi mir nit endrünne
Ich beſtrewͦe ir alle ir wege mit lidēne Daz ſi den vuͦz ir hˢzluſtes niene kunne geſetzen den̄ in der hoheit miner getͦlichen
natur Sihe wˢen ellu͗ hˢzen ein hˢze ſu͗ enmehͦten nit getragen inzit den minſten lon den ich geben wil inewikeit vmb dz
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minſte liden daz ein menſche von mīnen dur mich lidet Daz iſt min ewigu͗ ordnunge in aller der nature der ich nit abgan
waz edel vnd guͦt iſt dz muͦz ſur erarnet wˢden der da belibet dˢ belibe vil iſt der geruͤften wenig der vzerwelten Der diener
Hˢr es mag wol ſin dz liden ein vnmeſſiges guͦt iſt da es nit ane maze iſt vnd da es nit alſ gru͗wlich vnd alſ vngeherͦt iſt
Hˢr dv erkēneſt allein ellu͗ vˢborgnu͗ ding vnd haſt ellu͗ ding inzal vnd in maſſe geſchaffen Dv weiſt daz min liden v͗ber
alle maſſe iſt Es iſt v͗ber alle mine kraft Hˢr iſt ieman der pinlichͬu͗ liden die ſteti hab den̄ ich Daz iſt mir vnenphintlich
wie ſol ich ſu͗ erliden Hˢr gebiſt dv mir gemeinu͗ liden die mecͦhti ich erliden Ich en ſihe nit wie ich du͗ vremͦden liden
du͗ ſo verborgenlich min ſel vnd minen muͦt engēt/ du͗ du allein ze grunde erkēneſt iemer muge erliden[…] Der diener
Hˢre gewˢlich ich enkan reht nu͗t me geſprechen wan dv haſt mir minē gloͮbē erlu͗htet daz ich enkein wunder an minem
hˢzē niemerme darf gewinnē Oder wie wil ich den hehͦſten nach gan ſo ich dv͗ nidˢſtē nit begrifen kan Dv biſt dv͗ warheit
die nu͗t geliegen mag Dv biſt dv͗ obreſte wiſheit dv͗ ellu͗ ding kan Dv biſt der almehtig dˢ ellu͗ ding vˢmag Eya mīneklicher
ſchenͦer hˢre Nv han ich dic=
F065-089r,23 ke vō hˢzen begert daz ich dich mit dem gerechtē Symeon indem tempel mecͦhte han enphangē
liplich an min arme Owe mīne=
F065-089r,24 klicher hˢr vn̄ dich mit minen armē in min ſel vnd ī min hˢze mehͦ=
F065-089r,25 te han getrucket daz mir dˢ geiſtlich kuſſ dinˢ warē gegēwu͗rtikeit alſ warlich wˢ wordē alſ ime Hˢre
nu ſihe ich daz ich dich alſ war=
F065-089r,26 lich enphahe alſe er vnd ſo vil adellicher alſ vil din zartˢ lib nv glorifizieret vnd vnlidig iſt der do lidig
waz Ach mīneklicher hˢr darumb hetti min hˢze aller hˢzē mīne Min gewiſſeni aller engel klarheit vnd min ſel aller ſelen
ſchonheit dz ich es vō dinen gnaden wirdig we hˢr ſo welͦt ich dich alſe min̄eklich enphahen vn̄ in den grund mines hˢzen
vnd minˢ ſel vˢſenken daz mich von dir weder lebē noch der toͮd niemer geſchiediAch ſuͤzer mīneklicher hˢre vnd hettiſt
dv min vzerweltes lieb mir nu͗wā dinē bottē geſendet ich enwu͗ſti in aller diſer welte nit wie ich im es gnuͦ wol ſelͦti han
erbotten wie ſol ich mich den̄e gebarē gegen dem mit de=
F065-089r,27 meſelben den min ſele damīnet Dv biſt doch daz einig ein in dem be=
F065-089r,28 ſchloſſen iſt alles daz min hˢze inzit vnd inewikeit begˢen mag Odˢ iſt noch v͗t daz min ſele mit dir dz
dv nit biſt begeˢ Ich wil geſwi=
F065-089r,29 gē des dz wider dich vnd ane dich iſt wan daz wˢe mir ein vnluſt Dv biſt doch dien oͮgen der
allerſchenͦſte dē mūde dˢ allerſuͤzeſte Der beruͤrde der allerzarteſt Dem hˢzē der allermīneklicheſt Hˢr Ich enſihe noch
enhoͤre noch enphindet min ſele nit in allem dem dz iſt ſi vinde ein iekliches tuſentſtunt mīneklicher in dir minem
vzerwelten Ach min̄eklicher hˢr wie ſol ich mich gegen dir haltē von wūdˢ vn̄ vō vredͦē Din gegenwu͗rtikeit enzu͗ndet
mich Aber din grozheit erſchrecket mich Min beſcheidenheit wil ir hˢrē erē Aber min hˢze wil ſin einiges liep mīnen vnd
mīneklich vmbuahen Dv biſt min hˢre vnd min bruͦder vnd ob ich es getar geſprechē min geminter ge
F065-089r,30 mahel Owe wz liebes waz wunne vnd waz vredͦen waz wirdikeit habe ich an dir einem Ach ſuͤzer hˢre
Mich duchte daher vnd wˢe mir allein dv͗ gnade widˢvarn dz ich vſſer mins gemintē offen wunden von ſinem hˢzen ein
einig bluͦtes trepͦhli ſelͦte han enphā=
F065-089r,31 gen ī minem mūd wie ich wu͗nſches gewalt heti gehebt Ach hzkli=
F065-089r,32 ches vnbegriffenliches wunder nv habe ich nit allein von ſinem hˢzen noch von henden vnd vuͤzen
vnd allen ſinen zartē wunden enphangen Ich han nit allein eins odˢ zwei trepͦhlu͗ ich han oͮch alles ſin roͮſuarw hitzige bluͦt
dur minen mund zvͦ minem hˢzen vn̄ ſele enphangē Iſt dz nit ein groz ding Sol ich dz nit wegē dz allē hohen engelen tu͗r
iſt Iſt daz nit ein mīnekliches ding Hˢre ich welͦte daz ellu͗ minu͗ gelider vnd alles dz ich bin· vnd kan vˢkeret wurde inein
grundelos mīne vmbe dis mīnekliche mīnezeichē Hˢr waz iſt noch in aller diſer welte dz min hˢze erfrewͦen oder begerē
muge ſo dv dich mir alſ mīneklich zeniezēne vnd zemīnenne gi=
F065-089r,33 beſt Es heiſſet wol ein ſacrament der mīne wa wart ie mīnekli=
F065-089va,01 chˢs geherͦet oder geſehen dēne die mīne ſelbſelbˢ enphahē dv͗ mīne ſelbſelbˢ in gnaden wˢden Hˢr
ich enſihe keinē vnderſcheit dēne daz dich hˢr Symeon geſihteklich enphieng vnd ich vngeſichtklich Aber alſ wenig min
lipliches oͮge nv din warē menſcheit da mag geſehē alſ wenig mocht ſin lipliches oͮge do din gotheit geſehē dēn in dem
gloͮben alſ och ich nv Hˢre waz lit mir kraft an diſer liplichen geſiht Dem des geiſtes oͮgen ſint uf getan der hat nit vil
ſchēnes vf liplich geſiht wan dv͗ ogen des geiſtes geſehent eigenlicher vn̄ warlichˢ Hˢr echt ich weis in dem gloͮben alſ vˢre
man es mag wiſſen dz ich dich da han waz wil ich den̄ me So han ich alles daz min hˢz begˢt Hˢr mir iſt tuſentſtunt nu͗zzer
dz ich dich nit geſehē mag wie mehͦte ich daz iemˢ an minem hˢzen han daz ich dich alſo geſichtklichē miſſe Abˢ alſus ſo
blibet daz dz da min̄eklich iſt Hˢr ſo ich hinderdenk wie grū=
F065-089vb,01 dlos wol wie mīneklich wie ordenlich dv ellu͗ ding haſt geordenet So ruͤfet min hˢz mit luter ſtīme
Oheu͗ͦ richheit des abgru͗ndes der getͦlichen wiſheit waz biſt du in dir ſelber ſo du alſ recht vil biſt in dinen ſchenͦen
uſvlu͗zzen Nv mīneklichˢ hˢre Nv ſihe an die inne=
F065-089v,02 klichē begirde mins hˢzen Es enwart nie kein ku͗nig noch keiſer ſo wir=
F065-089v,03 deklichē enphangē Nie kein liebˢ vremͦder gaſt ſo min̄eklich vmbvāgē Nie kein gemahel ſo ſchone
noch ſo zartlich ze huſe gefuͤret noch ſo er=
F065-089v,04 lich gehaltē alſ min ſel begˢt dich minen allerwerdeſtē keiſer mines hˢzen allerſuͤſſeſten gaſt minˢ ſele
allermīneklichſten gemahel hu͗te enphahen vnd in fuͤren in daz inwendigeſt vn̄ dz beſte dz min hˢz vnd min ſel geleiſten
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mag vn̄ dir es bietē alſ wirddeklich alſ es dir ie vō keiner kreature erbottē wart Hˢr darūb ſo lere mich wie ich mich gegē
dir haltē ſu͗le wie ich dich gnuͦſchone vn̄ mīnekliche enphahē ſul Ent⑤ dˢ Ew⑥ wiſheit Dv ſolt mich enphahē wirdeklich
vnd ſolt mich nieſſen demuͤtklich vnd ſolt mich behaltē ernſtlich Inge=
F065-089v,05 mahellicher mīne vmbſchliezen In getͦlicher wirdekeit vor oͮgē habē Geiſtlichˢ hungˢ vnd gegenwu͗rtigˢ
andacht ſol dich zvͦ mir tribē me dēne gewonheit Du͗ ſele du͗ min in der heinlichē kluſe eins abgeſchei=
F065-089v,06 dēnen lebēs inrlich enphindē vn̄ ſuͤzklich nieſſen wil du͗ muͦz vorhī vō vntugendē ſin gefu͗rbet mit
tugendē gezieret mit lidikeit vm̄=
F065-089v,07 henket mit rotē roͮſen inbru͗nſtiger mīne beſteket mit ſchenͦē violn demuͤtiger vˢworfenheit vnd
wiſſen lyliē rehtˢ reinikeit ſin bezetet Si ſol mir beten mit hˢzenvride wan in dem vride iſt min ſtat Si ſol mich inir arme
vmbſchlieſſen mit vſgeſchloſſenheit aller vremͦder min̄e wan ich ſchu͗he ſi vnd flu͗h ſi Als der wilde vogel tuͦt die keui Si ſol
mir ſingē des geſanges vō ſyon dz iſt ein inbru͗nſtiges mīnen mit einem grundloſen lobēne Den̄e wil ich ſi vmbuahen vnd
ſi ſol ſich vf min hˢze neigen wˢde da ein ſtilles ruͦwen ein bloz=
F065-089v,08 es ſchoͮwē ein vngewonlichs nieſſen ein vorſmak ewiger ſuͤzikeit vn̄ ein enphinden ewiger ſelikeit daz
behabe ir Behabe es ir ſelbē wan der vremͦde enphindet ſin nu͗t Sprech alſo mit eime hˢzklichē ſu͗fzen Gewerlich dv biſt
der vˢborgen got Dv biſt daz heinlich guͦt dz nieman kan wiſſen der ſin nit hat enphunden Der diener Owe miner grozen
blintheit inder ich bisher bin geſtandē Ich brach die roten roſen vnd ſmakt ir nu͗t Ich gie vnder den ſchenͦen bluͦmen vnd
ſah ir nu͗t Ich waz alſ ein tu͗rres zwi indes ſuͤzen meien toͮwe Owe mich enkā niemˢme ru͗wē daz dv mir ſo manigē tag ſo
nahe biſt geweſen vn̄ ich dir ſo vˢre bin geſin Owe du ſuͤzer gaſt der reinen ſele wie han ich dir es bisher her gebottē wie
han ich dir es ſo dike miſſebotten wie vnbegirlich ich ab der ſuͤzen engelſpiſe gebaret Ich hate den edelen balſam in dem
munde vnd enphant ſin nit Ach dv vredͦenri=
F065-089v,09 chu͗ oͮgenweide aller engel Ich gefroͮwte mich din doch nie recht vnd ſelͦt mir ein liplicher vru͗nt des
morgens ſin komen ich het mich alle die nacht daruf gefrewͦet Ich bereite mich doch nie ge=
F065-089v,10 gen dir wˢden gaſte den himelrich vnd ertrich eret alſ ich billiche ſolte Ach wie kerte ich mich
ſo geſwinde von dir wie vˢtreib ich dich ſo balde vs dime eigen Owe mīneklicher got vn̄ biſt du ſelbſelber hie alſ
gegenwu͗rteklich vnd iſt der engel ſchar hie vnd ich darzvͦ alſ hinliche han getan Hˢr ich wil din geſwi=
F065-089v,11 gen Gewerlich hˢr Ich enweis enkein ſtat v͗ber vil milen daz ich vu͗rwar hette gewiſſen der heiligen
engeln gegenwu͗rti=
F065-089v,12 keit der hohen geiſten die dich ſchoͮwent ze allen ziten ich were mit willen dar gegangē vnd mecͦht
ich ſu͗ ioch nit han geſehē ſo hette ſich doch min hˢze in minem libe ab inen gefrewͦet Owe ſuͤzer hˢre vnd dz dv ſelbˢ aller
engel hˢre gegenwu͗rtkliche hie wˢe vnd bi dir vil der engel ſchare dz ich der ſtat nit me war nam daz muͦz mir iemˢ leid
ſin Ich ſelͦte doch der ſtat han genigē da ich dich alſo hetti gewiſt vnd mehͦt mir andˢs nit ſin worden Owe got wie bin ich
dik an dˢ ſtat da du vor mir vn̄ bi mir wˢe in dem ſacramente ſo recht vnbeſintklich vn̄ vnandechtklich ge=
F065-089v,13 ſtanden Der lip ſtuͦnt da aber dz hˢze waz andˢſwa wie han ich dik ſo manigē ker da hin vu͗r dich
werdē hˢrē getan ſo gar vnbedacht=
F065-089v,14 klich daz dir min hˢz nit einē hˢzklichen gruͦz bot mit einem andech=
F065-089v,15 tigē nigēne Hˢr Zartˢ hˢre mine minu͗ oͮgen ſelͦtin dich han ange=
F065-089v,16 ſehen mit ſpilender vredͦe Min hˢz ſoͤlte dich han gemein3 mit gantzˢ girde Min mūd ſelͦte dich han
gelobt mit inbru͗nſtigem hˢzklichem iubilierēne Alle min krefte ſelͦtin ſin zervlozzē indinem vrelͦichē dienſte waz tet din
knecht Dauid der vor der arke da allein lipli=
F065-089v,17 ches himelbrot vnd liplichu͗ ding inne warēt ſo vrelͦich mit al=
F065-089v,18 len ſinen kreften ſprang Hˢre nu ſtan ich hie vor dir vn̄ vor allen dinen engeln vnd valle dir zevuͦzzē
mit bitterlichē trehē mins hˢze Gedenk gedenk zartˢ hˢre daz du hie vor mir biſt min fleiſch vnd min bruͦder vnd laze varn
vergib mir alle die vnere die ich dir ie erbot wan dz iſt mir leit vnd muͦſ mir iemˢ leid ſin wan dz liecht der wiſheit begīnet
mir erſt lu͗chtē vnd dv͗ ſtat da du biſt nit alleī nach der gotheit och nach dinˢ ſchenͦē mīneklichē menſcheit ſol iemerme
vu͗rbaz von mir geeret wˢdē Ach mīnekliches guͦt wirdiger hˢre vnd ſuͤzer gaſt Min ſele vragti gar gˢne einˢ vrage Zartˢ hˢre
ſag mir waz bringeſt dv dinˢ geminten mit dinˢ warē ge=
F065-089v,19 gegenwu͗rtikeit in dem ſacramente ſo ſi dich mīneklich vn̄ begirlich enphahet Ent⑤ der Ew⑥
wiſheit Iſt dis einem mīner eī zimlichu͗ vrage waz han ich bezzˢs den̄ mich ſelbē Der ſin liep ſelbſelbˢ hat wē hat der nach
zevragēne dˢ ſich ſelbē git waz hat der vˢſeit Ich gib mich dir vnd nime dich dir vnd vˢeine dich mit mir Dv vˢlu͗reſt dich
vnd wirſt vˢwandelt in mich waz bringet dv͗ ſūne īir aller
F065-089v,20 ſchenͦſtē glenzendem widerglaſte dem vngewu͗lktē lufte waz brī=
F065-089v,21 get der vfbrechende liechtˢ morgērot der vinſtˢen nacht Odˢ waz bringet dv͗ ſchenͦ ſumˢwūne
wu͗nnklichˢ gezierde nach dem kaltē winterlichē trurigē zite Der diener Owe hˢr dv͗ bringet rilich gaben Ent⑤ dˢ Ew⑥
wiſheit Su͗ dunkent dich rilich wan ſu͗ dir ge=
F065-089v,22 ſihtklich ſint. Sih dv͗ minſte gnade dv͗ vō mir vliezent iſt ī dem ſacrament iſt in ewikeit wider glenzendˢ
dēne keī der liplichen ſūnenglaſte Si iſt lu͗htendˢ dēne kein morgenſteˢn Si iſt inewiger ſchonheit dich wu͗nklicher zierende
den̄e kein ſumerlichu͗ gezierde daz ertrich ie gezierde· Oder iſt min liechtu͗ gotheit nit glenzender den̄ kein ſūne Min edlu͗
ſele lu͗chtender den̄ kein ſterne Min klertˢ lip wunklicher den̄ kein ſumerwūne du͗ du warlich hu͗t haſt enphangen Der
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diener Owe hˢr warumb ſint ſu͗ dēne nit en=
F065-089v,23 phintlicher Hˢr ich gan dicke zvͦ inſogtaner hertikeit dz mir alſ tu͗re iſt alles lieht vnd gnade nach
minem vˢſtēne alſ einem mē=
F065-089v,24 ſchen dz blint geborn iſt vn̄ daz liecht nie geſach Hˢr getoͤrſte ich es ſprechen ſo genͦde ich dinˢ warē
gegenwu͗rtikeit wol daz dv din ſelbs mer vrku͗nde hettiſt gegeben Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit So der vrkunde ie minr iſt ſo
din gloͮbe ie lutˢre iſt vn̄ din lon ie mer iſt Es wu͗rket dˢ hˢre der natur ſo toͮgenliche ī mengem ſchenͦē bome ein wu͗nklichs
zvͦnemē daz doch kein oͮge noch kein ſin diewile en=
F065-089v,25 phinden mag edz es volbracht iſt Ich bin da nit ein vſlu͗htēdes liecht Ich bin nu͗t ein vzwu͗rkendes guͦt
Ich bin ein in wu͗rkendes guͦt vn̄ dz iſt ſo vil edeler ſo vil es geiſtlicher iſt Der diener Owe got wie iſt ſo wenig menſchen
die dz wegē vō grunde dz ſu͗ da enphahent Su͗ gant zvͦ alſ die andˢn gemeinlich in einer ſchleh=
F065-089v,26 ten wiſe vnd darumb alſ ſu͗ lere dargant alſo gant ſu͗ gnadlos dā=
F065-089v,27 nen Su͗ zertribent der ſpiſe nit dz ſu͗ wegen waz ſu͗ da enphahent Dv͗ ewig wiſheit Ich bin dien
wolbereitē […] lebende brot Dien kleinbe=
F065-089v,28 reiten daz truckē brot Aber dien vnbereitē ein zitlicher ſchlag ein tetͦlicher val vnd ein ewigˢ vluͦch·
Der diener Owe hˢre wie iſt dz ein ſo erſchrokenlich ding Zartˢ hˢre weli heiſſeſt dv die wolbereiten oder die vnbereitē
Ent⑤ dˢ Ew⑥ wiſheit Die wolbereitē ſint die ge=
F065-089v,29 lutertē Die kleinbereitē die vˢmitteltē aber die vnbereitē die ſu͗ndi=
F065-089v,30 gē die mit willen oder mit wˢkē intoͮtſu͗ndē ſtant Der dienˢ Owe Zartˢ hˢr ob den̄ ze der ſtunde den
menſchen ſine ſu͗nde vō hˢzē leit ſint vnd ſin vˢmugē darzvͦ tuͦt daz er ir nach der kriſtenheit reht ledig wˢde Ent⑤ der
Ew⑥ wiſheit So iſt dˢ menſch ieze nit me in ſu͗nden Der diener Hˢr nach minem dunke es iſt der greſͦten dingē eins ſo
alles zit geleiſtē mag Hˢr wer lebt inzit der ſich gnuͦ wirdeklich zvͦ dir bereitē muge Ent⑤ dˢ Ew⑥ wiſheit Der menſch
wart nie geborn vnd hette ein menſch aller engel natur=
F065-089v,31 liche luterkeit aller hailigē reinikeit vnd aller menſchen guͤtu͗ wˢk er wˢe min dennoch vnwirdig Der
diener Owe mīneklicher hˢre mit welem zitter ſu͗lē den̄ wir vnueruanklichu͗ gnadloſu͗ men=
F065-089v,32 ſchen zvͦ dir gan Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Swēne der menſch getuͦt ſin mugen ſo wirt nit me von im
gevordˢt wan got volbringet daz vnuolbrachte Ein ſiech ſol alle blugkeit hin werfen vnd ſol dem arzade nahen des biſin ſin
geneſen iſt Der diener Mīnclicher hˢr weder iſt aber beſſer dik oder ſeltē dich in dem wirdigē ſacra=
F065-089v,33 ment enphahen Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Swelen menſchen gnad vnd andacht entphintlich davō
wahſet dien iſt dv͗ emzikeit nu͗tze Der diener Hˢr da den̄ ein menſch nach ſinem verſtē glich ſtat oder dike in grezͦer hˢtikeit
iſt Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Der mē=
F065-090r,01 ſch ſol ſich von der hˢtikeit ſo echt er dz ſine getuͦt nit merklich enziehen wan daz heil der ſele dv͗ vō
gottes geleze inhertkeit ſtat wirt dik allein in dem lieht des lutren gloͮben alſ adellich vol=
F065-090r,02 bracht alſ in grozer ſuͤzikeit Ich bin ein guͦt daz gebruchet wah=
F065-090r,03 ſet vnd geſparet ſwinet Es iſt beſſer von mīnen zvͦgan den̄e vō vorchtē von ſtan Es iſt beſſer alle wuchē
eineſt zvͦgan mit einem tiefen grunde rehtˢ demuͤtikeit den̄e eineſt in dem iare mit einem v͗berhebēne in ſin ſelbes billicheit
Der diener Hˢr zeweler zit be=
F065-090r,04 ſchiht der influs der gnadē von dem ſacrament Ent⑤ dˢ Ew⑥ wiſheit In dem nv des gegenwu͗rtklichē
niezens Der diener Zartˢ hˢr ob eī menſch nv in grundloſem iamˢ nach dinˢ liplichē gegenwu͗rtikeit des ſacramētes ſtat
vnd er din enbern muͦz Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Menigˢ menſch wirt min nuͤchterlingē vol vnd maniger gewī=
F065-090r,05 net min ob dem tiſche mangel Die ku͗went mich allein liplich abˢ diſe niezent mich geiſtlich Der
diener Zartˢ hˢr hat abˢ dˢ men=
F065-090r,06 ſche v͗t vu͗rbaz der dich liplich vnd geiſtlich enphahet den̄ der dich allein geiſtlich nu͗ſſet Ent⑤ der
Ew⑥ wiſheit[…] wedˢ hat dˢ men=
F065-090r,07 ſch me der mich vnd min gnade hat oder dˢ min gnade alleī hat Der dienˢ Hˢr wilange blibeſt dv in
liplichˢ gegēwu͗rtikeit bi dem menſchē ſo er dich enphahet Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Allediewile dz bilde vnd glichnu͗ſſe
dez ſacramētes belibet Diz ſolt dv ſpˢchē ſo dv zuͮ gaſt Eya du lebendu͗ vrucht Dv ſuͤzu͗ gimme Dv wunklichˢ paradis
F065-090r,08 oͤphel dez gebluͤmtē vettˢlichē hˢzē Du ſuͤzer trubel von Cv͗per in den wingartē Engaddi wer git mir
dz ich dich hu͗tte alſ wirde=
F065-090r,09 klich enphahe dz dich geluſte zvͦ mir zekomen bi mir zeblibēne vnd vō mir niemˢ zeſcheidēne Eya
grundloſes guͦt daz da himelrich vn̄ ertrich erfu͗llet neige dich hu͗t gnedeklich zvͦ mir vnd vˢſmahe nit din armen kreature
Hˢr bin ich din nit wirdig ſo bin ich dī abˢ notdu͗rftig Ach zartˢr hˢr biſt du nit dˢ der himelrich vn̄ ertrich mit eime
einigen worte geſchephet hat Hˢr mit einem einigē worte macht dv min ſiechē ſele geſunt machē Owe zartˢ hˢr tvͦ mir
nach dinˢ gnade nach dinˢ grundloſen erbˢmde vnd nit nach minem vˢdienēne Dv biſt doch daz vnſchuldig oſterlembli
daz hu͗t vu͗r aller menſchen ſu͗nde wirt geophˢt Ach ſuͤzes wolgeſmac=
F065-090r,10 kes himelbrot daz da allen ſuͤzen ſmak in im hat nach iedez hˢzē begirde Mache hu͗t lu͗ſtig in dir den
tu͗rrē munt miner ſele Spiſe vnd trenke ſterke vnd ziere vnd vˢeine dich mīneklich mit mir Ach Ewigu͗ wiſheit nu kvm
hu͗te Alſ krefteklich in min ſele daz du alle mine viende vˢtribeſt alle mine gebreſtē vˢſmelzeſt vnd alle min ſu͗nde vˢgebeſt
Erlu͗hte min vˢſtentnu͗ſſe mit dem liechte dins warē gloͮbē Enbrēne minē willē mit dinˢ ſuͤzen min̄e Eerklere min hu͗gnu͗ſſe
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mit dinˢ vrelͦichē gegēwu͗rtikeit vnd gib Allen minē kreftē tugēt vn̄ volkomēheit Bewar mich an minem toͮde daz ich dich
offenbarlich wˢd nieſſende inewigˢ ſelikeit Amen LAuda anima mea dominum laudabo d⑪nm inuita mea wie man got
grundloſ
F065-090r,11 klich alle ſtunde lobē ſol Owe got wer git minē vollen hˢzen daz es ſin begirde erfu͗lle vor minem
toͮde in dinem lobe wer git mir dz ich in minē tagē gelobe wirdeklich den gemīten hˢrē den min ſel da mīnet Ach zartˢ
hˢr wan giengi alſ manig ſchenͦes gedenͦe vō minem hˢzē alſ menig vrmͦder ſuͤzer ſeitenſpil ie wart vnd alſ menig loͮb vnd
graz iſt vnd du͗ ellu͗ vfgericht wˢen hine vu͗r dich in den hi
F065-090r,12 melſchen hof daz vō minem hˢzen vftrunge ein ſo wu͗nneklichs vngeherͦtes lob dz es den oͮgen dines
hˢzen geuellig wˢe vnd allem himelſchen here vredͦebere Mīneklichˢ hˢre Bin ich dins lobes nit wirdig ſo begˢt doch min
ſele daz der himel dich lobe ſo er in ſiner allerwūneklichſten ſchonheit mit der ſunnē glaſte vnd mit der liechtē ſternē
vnzallichē mengi in ſinˢ hohen klarheit wider lu͗htet vnd die ſchenͦē heiden ſo ſu͗ inſumerlichˢ wūne in manigualtiger ge=
F065-090r,13 bluͤmter gezierde nach ire naturlichē adel inluſtichˢ ſchonheit wider glenzēt · Ach vnd alle die ſuͤzen
gedenke vnd inbru͗nſtige be=
F065-090r,14 girde die kein rein mīnendes hˢze ie nach dir gewan ſo es in heiterlichˢ ſūmˢwūne dins inlu͗htendē
geiſtes vmbgeben waz Hˢr ſo ich allein an din hohes lop gedenke ſo mecͦhti min hˢz in minem libe zerflie=
F065-090r,15 zen mir vˢgent die gedenke mir gebriſtet worte vn̄ ellu͗ wiſe engat mir Es lu͗htet neiſwas in dem hˢzen
daz nieman gewerͦten kan ſo ich dich daz wiſeloſe guͦt loben wil wan gan ich in die aller
F065-090r,16 ſchenͦſten kreature in die hehͦſten geiſte indie luterſtē weſē daz v͗bˢgaſt du alles vnſaglich Gan ich
den̄e in daz tief abgru͗nde dines eigen guͦtes Hˢre da vˢſwindet alles lop von kleinheit Hˢre ſo ich hu͗bſchu͗ lebendu͗ bilde
lu͗tzelig kreaturē anblike ſo ſprechent ſu͗ zvͦ minem hˢzen Eya luͦg wie recht lu͗tzelig der iſt von dem wir ge=
F065-090r,17 floſſen ſin von dem ellu͗ ſchonheit komen iſt Ich durchgan himel vnd ertrich die welte vn̄ dz abgru͗nd
wald vnd heide Berg vn̄ tal du͗ ſchrient ellu͗ſament inminu͗ oren ein rilich gedenͦe dins grundloſen lobes· So ich den̄e ſihe
wie grundloſe ſchone vn̄ ordē=
F065-090r,18 lich dv ellu͗ ding ordneſt beidu͗ u͗bel vnd guͦt ſo wirdich wortlos Hˢre ſwēne ich aber gedenke dz du
daz loblich guͦt der biſt Den min ſele hat vſſerwellet vn̄ den min ſel ir ſelber allein hat vſer=
F065-090r,19 korn ze einem einigen gemintē liebe Owe hˢr ſo mecͦhte min hˢze vō lobe inim ſelben zerſpringē
Eya zartˢ hˢr nu ſihe an die inneklichē begirde mins hˢzen vnd minˢ ſele vnd ler mich dich lobē Lere mich wie ich dich
wirdeklich gelobe E daz ich vō hin=
F065-090r,20 nan ſcheide wan darnach tu͗rſtet min ſel īminem libe Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Loptiſt du mich gˢne
Der dienˢ Owe hˢre wes reizeſt du mich Dv erkēneſt doch ellu͗ hˢzē du weiſt daz min hˢze īmi=
F065-090r,21 nem libe ſich mecͦht vˢwandelē vō rechtˢ begirde Die ich darnah han gehebt vō minē kintlichē tagē
Ent⑤ dˢ Ew⑥ wiſheit Den gerehtē gezimt mich zelobēne Der dienˢ Owe hˢre ellu͗ min gerehtkeit lit an diner grundloſen
erbarmhˢzikeit[…] Min̄eklichˢ hˢre nv lobent dich doch die freſͦchen in den graben vnd mugent ſu͗ nit ſingen ſo gew⑦zent
ſu͗ aber Ow zarter hˢre ich weis vnd erkēne wol wer ich bin Hˢr ich erkēne wol daz ich billicher ſelͦti vmb mine ſu͗nde
vlehen den̄e dich loben Aber doch du grundloſes guͦt vˢſmahe nit von mir vngenemen wurme min girde dines lobes Hˢr
ſo dich nv Seraphin vnd Cherubin vn̄ du͗ groz zal der hohen geiſten alle lobēt nach ire allergreſͦten vˢmugēne waz mugē ſu͗
dēne vu͗rbaz getuͦn der lobloſen vngemeſſen wirdekeit[…] den̄ du͗ allerminſte creatur Hˢre du ſteſt aller kratur vnnotdu͗rftig
Aber din grundloſen guͤti ku͗ſet man ſo vil mer ſo uil dv dich vnuˢdientˢ giſt Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Swer mich wenet
nach wirdikeit vollobē der tuͦt alſ der dem winde nach iagt vn̄ den ſchatten ergriffen wil vn̄ doch ſo iſt dir vn̄ allē kreaturē
erloͮbet mich zelobēne nach allem ir vˢmugēne wan es enwart nie enkein kreatur ſo klein noch ſo groz noch ſo guͦt noch
ſo beſͦ noch enwirt niemˢ eintwedˢ ſi lobe mich oder ſi erzeiͦget mich loblich vnd ſo ſi mir ie me vˢeinet iſt ſo ich ir ie
loblicher bin vnd ſo din lob ie glichˢ i[…]t dem lobe der ewigē glorie ſo es mir ie loblichˢ iſt vnd dz lob iſt ſo vil glichˢ ſo
vil es me vō allen kreaturē nach ī=
F065-090r,22 bildūge geledget iſt vnd mit mir in rehtem andacht vˢeinet iſt Es denͦet baz in minen oren ein inrlichs
betrahtē den̄ ein lob allein von wortē vnd ein hˢzklichs ſu͗fzē erklinget baz den̄ ein hohes ruͤfen Ein demuͤtigu͗ vˢworfenheit
ſin ſelbſ inrehtˢ ver=
F065-090r,23 ſmechte vndˢ got vnd ellu͗ menſchen ineime nu͗t wellen ſin de=ͦ
F065-090r,24 net vor mir ob allen ſchenͦē klenken Ich erſchein vor minē vattˢ vf erttich nie ſo loblich alſ do ich
ſtuͦnt an dem kru͗ze aller totlich=
F065-090r,25 eſte Etlich lu͗te lobēt mich mit ſchenͦē wortē abˢ ir hˢz iſt vˢre vō mir vnd dez lobes achte ich wenig
So lobent mich etlich wol ſo es ī nach wunſch gat Aber wēne es inen v͗bel beginnet gan ſo vˢget daz lob vn̄ dz lob iſt mir
vngenem[…] Aber dis iſt ein werdes lob vor minē getͦlichē oͮgen daz du mich mit hˢzē mit wortē vnd mit wer
F065-090r,26 ken alſ inneklichē lobeſt in leide alſ in liebe in aller widˢwˢtikeit alſ ſo es dir allerbeſt get wan dēne
meineſt dv mich vn̄ nit dich Der diener Hˢr ich begˢen nit lidēs von dir Ich enwil och enkein vrſach diſen dingē geben
Aber ich laze mich ſelber nv ze grunde nach begirde mins hˢzen dinem ewigen lobe da ich mich ſelber vor mir ſelber nie
reht konde gelazen Hˢr vˢhangtiſt dv v͗ber mich dz ich der vˢſmehteſt menſch wurde den dis ertrich geleiſtē mag Hˢr dz
welͦte ich vō minnen dir zelobe liden Hˢr ich ergibe mich hu͗t an din gnade vn̄ dz man mich des greſͦten mordes zige dz ie
kein menſch getet ſwer mich anſehe daz der min antlu͗t ver=
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F065-090r,27 ſpezͦeti Hˢr dz welͦt ich gerne dir zelobe liden echt ich vor dinen oͮgen vnſchuldig ſtuͤnde wˢe ich abˢ
ſchuldig ſo welͦt ich es abˢ liden diner wirdigē gerehtikeit zelobe der ere mir tuſentſtūt lieber iſt den̄ min eigen ere vnd
welͦte ze einˢ ieklichen vˢſmechte dir ein ſundˢliches lob gebē vnd welͦt mit dem ſchacher an dem kru͗ze ſprechen Hˢr ich
lides es billich aber waz hatteſt dv getā Hˢre gedenk an mich in dinem riche vnd welͦtiſt dv mich ietzēt von hinnā nemen
vnd es din lob wˢe ich enwelͦte nit hindˢ mich ſehen vmb dekeinē vfſchlag Aber ich begˢti des vnd ſelͦt ich alſ alt ſin wordē
alſ Matuſalam Daz ein ieklich wuche dˢ iarē vnd ein iekliche tag dˢo wuchē vnd ein ieklich ſtu͗ndli dˢ tagē vnd ein ieklicher
oͮgenblik der ſtu͗ndlin dich vō mir lobtin in als wu͗n=
F065-090r,28 neklichem lobe alſ dich ie kein heilig gelobte in dem warē widˢ=
F065-090r,29 glanze der heiligē alſ vnzallich alſe daz geſtu͗ppe iſt in der ſūnen ſchin vnd min guͦtē girde volbrechtin
alſ ob ich es ſel=
F065-090r,30 ber inzit alles hetti volbraht Hˢr deshalb nim mich zuͦ dir v͗ber kurz ald u͗ber lang wan diz iſt mins
hˢzen girde[…] Hˢr ich ſprich noch me vnd dz ich iezent von hinnā ſelͦte ſcheidē vn̄ din lop wˢe daz ich vu͗nfzig iar in dem
vegfu͗r ſelͦte brī=
F065-090r,31 nen Hˢr ich neige mich iezent dinem lobe vnder dine vuͤzͤ vnd enphahe es willeklich dir zeeinem
ewigē lobe Geſeg[…]= net ſi dz vegfu͗r in dem din lob an mir volbracht wirt Hˢr dv vnd nit ich Du biſt dz ſelb ſelbˢ daz
ich da mein dz ich da mīne daz ich da ſuͦche vnd nit ich Hˢr dv weiſt ellu͗ dīg vn̄ erkēneſt ellu͗ hˢzē Dv weı ͭ dz mir dz
verſteklich zeſinnen iſt vnd wu͗ſti ich dēnoch dz ich indeme grunde der helle iemer ſelͦte ſin ſwie we minem ellendē hˢzen
teti dv͗ berebͦūge dinˢ wūneklichē beſchewͦde ſo enwelͦte ich dir darumbe nit abbre=
F065-090r,32 chen vnd mecͦht ich aller menſchen verlornu͗ zit herwider brī=
F065-090r,33 gen ir miſſetat gebeſſerē vnd alle die vnere die dir ie widˢvuͦr volleklich mit lob vnd ere erſetzē Daz
welͦte ich willekliche tuͦn vnd wˢe es dēnoch muglich ſo muͤſti von dem niderſten grunde der helle ein ſchenͦes lob vf
brechē von mir Daz durchtrunge hel
F065-090v,01 le ertrich luft vnd alle himle vnz es keme vu͗r din getͦliches antlu͗t Aber wan daz vnmuglich wˢe ſich
ſo welͦt ich dich hie deſte me lebē daz ich mich din doch hie deſt me genieti Hˢr tuͦ mir diner armē kreaturē daz din lob
iſt wan gange wie es welle din lob wil ich ſpre=
F065-090v,02 chen diewile ein etemlin in minem munde iſt vnd ſo ich die ſprache gelege ſo begˢe ich daz ein
uf bietē mineſvingers ſi ein beſteten vnd ein beſchlieſſen alles des lobes dz ich dir ie geſprach vnd dēnoh wēne min lip
vˢpu͗luert wirt ſo begˢe ich dz vō einem ieklichē pu͗l=
F065-090v,03 uerlin ein grundloſes lob vftringe dur den hˢten ſtein dur alle himel hin vu͗r din getͦliches antlu͗te
vntz an den iūgſtē tag daz ſich lib vnd ſele widˢ geſamnet in dinem lobe Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit In diſer begirde bis ſtete
vnz in den tot dz iſt mir ein liepliches lob Der dienˢ Ach min̄eklichˢ hˢr Sider dv nu geruͦchſt vō mir armen ſu͗ndigē men=
F065-090v,04 ſchen lobes So begˢ ich daz dv mich bewiſeſt diſer dingē Hˢr iſt daz vzzer lob daz man mit wortē vnd
geſange tuͦt icht vu͗rderlich Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Es iſt wol vu͗rderlich vnd ſunderlich alſvil es den inren menſchen
gereizen mag der vil dike davō gereizet wirt vnd ſundˢlich an anuahendē menſchen Der dienˢ Zartˢ hˢre ſo han ich oͮch
alles ein heiſchen in mir ſider man gˢn inzit anvahet dz mā in ewikeit tribē ſol daz ich ein einziges lobē in mir gewūne vn̄
dz dz niemer ſo vil alſ ein oͮgenblik vnderzogē wurde Hˢre ich han dik ge=
F065-090v,05 ſprochē vō desſelbē begirde Owe himel wes ileſt du wes loͮfeſt dv ſo balde Ich beger ſtand in diſem
pu͗ntlin ſtille vnz daz ich minē einigē vzerweltē Zartē hˢrē durlobe nach mins hˢzen girde Hˢr ſo ich erwēne ein kleines
wili bin geſin dz ich nit waz ī gegēwu͗rtigē inker dines lobes vnd ſo ich zvͦ mir ſelben kam ſo ſprach ich Owe hˢr es ſint
tuſent iar daz ich an minen gemintē nie gedachte Eya nv mīneklichˢ hˢre nv ler mich alſ vil es muglich iſt diewile dˢ lip
noh bi der ſel iſt[…] daz ich ein ſtetes vngewenktes lob gewūne Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Swer mich in allen dingē meinet
vnd ſich vor ſu͗nden huͤtet vnd ſich tugendē flizet der lobet mich Ze allen zitē Aber doch wan du dem hehͦſten lob nach
geſt ſo herͦ noch naher Du͗ ſele gelichet ſich ainer lichtē flumvedrē So dv͗ enkeinen anhang hat ſo wirt ſi gar lihte von ir
natu͗rlichen beweglicheit in die hehͦi gegen dem himele hohuf gefuͤret Swēn ſi aber u͗t geladen iſt ſo ſiget ſi nider Ze glicher
wiſe Ein gelu͗terter muͦt von gebreſtlicher ſwarheit wirt alſ von ſinem naturlichem adel von lichter hilfe geiſtlicher be=
F065-090v,06 trachtūge in himelſchu͗ ding vf erhebt · vnd Darumb ſwē=
F065-090v,07 ne daz beſchihet dz ein gemuͤte von allerliplicher begirde wirt gelediget vnd in ſtilleheit wirt geſetzet
daz allu͗ ſin meinūge dem vnwandelbˢen guͦte vngeſcheidenlich ze allen zitē anklebt der volbringet min lob ze allen zitē wan
in der luterkeit alſvil man es gewerͦtē mag ſo wirt menſchlicher ſin alſ gar vˢſoͮffet vnd vō irdenſcheit zeeiner geiſtlichen
vnd engelſchlichen glich=
F065-090v,08 eit verbildet wan der menſch vō uſſen in enphahet waz er tuͦt waz er wu͗rket er eſſe er trinke er
ſchlaffe er wache daz iſt nit andˢs dēne daz allerluterſte lop Der diener Ach zartˢ hˢre minˢ wel ein reht ſu͗ſſu͗ lere daz iſt
Minneklichu͗ wiſheit ſo wurde ich alſ reht gern noch vier dinge von dir bewiſet Daz ein iſt Hˢr wa vinde ich die meiſtē
vrſache dich zelobēne Ent⑤ dˢ Ew⑥ wiſheit Indem erſten vrſprunge alles guͦtes vn̄ darnach in den vſfliezendē ru͗nſen Der
dienˢ der vrſprūg iſt mir zehohe vnd ze vnbekant/ Da ſu͗lnt dich lobē die hohē ze=
F065-090v,09 derboͮme vf dem lyban der himelſchen geiſten vn̄ engelſchlichē gemuͤten vnd doch ſo wil ich alſ ein
ruhe tiſtel oͮch hinvu͗r trīgen mit lobe Darumbe dz ſu͗ vō einem anſchoͮwenne miner begirde volendens vnmugentheit
wˢden ermant ire hohen wirdekeit Daz ſu͗ inire lutˢre klarheit geraiſſet wˢdē dich inneklich zelobēne Alſo daz dˢ goch der
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nachtgal vrſach gebe eins wu͗nklichen geſāg=
F065-090v,10 es Aber der vſwal dinˢ guͤti iſt mir ze frumē zelobēne Hˢr ſo ich mich recht hinderdenke wer ich waz
wa vor vnd wie dicke dv mich behuͤtet haſt vſ welen vreiſen von welen bandē vō welē ſtri=
F065-090v,11 ten du mich geleDget haſt Ach ewiges guͦt Daz min hˢze alles ſament nit zeflu͗zet in dime lobe Hˢr
wie lange haſt du mir gebeitet wie vru͗ntlich haſt dv mich enphangen wie ſuͤzklich haſt du mich dik vˢborgenlich vu͗r komē
inrlich ermant ſwie vndankbˢ ich hierinne ie wart do lieze dv doch nie abe vnz daz du mich zvͦ dir haſt gezogē Sol ich dich
hiervmb nit lobē Ia gewˢlich hˢre Min zartˢ hˢre ich beger dz hierumbe ein riliches lob vor dinen oͮgen vf tringe nach dem
grozen vredͦenrichē lobe alſ die engel hatten in dem erſtē anblik do ſchoweten ir beſtandenheit vn̄ der andˢn vˢworfenheit
vnd in der vredͦe ſo die ellenden ſelen hein ſo ſv͗ komēt vō dem kercher dez grīmen vegfu͗res hin vu͗r dich vn̄ din vre=ͦ
F065-090v,12 lichs mīnekliches antlu͗te dez erſten anblickent vnd in dem himelſchē grundloſem lobe[…] daz in
den himelſchen gaſſen vfbrichet nach der iungſten vrteil/ ſo die vzerweltē von dien boͤſen in iemerwerēder ſicherheit
geſcheiden werdent Hˢr eins daz ich oͮch beger zewiſſē=
F065-090v,13 ne von dinem lobe daz iſt wie alles mī natu͗r-lichs guͦt in din ewiges lob vō mir gezogen wˢde Ent⑤
der Ew⑥ wiſheit wan nieman inzit dekeinen eigenlichen vndˢſcheit nach kuntlichem wiſſene vndˢ natur vnd gnad habē
mag Darumbe es ſi vō nature es ſi vō gnadē ſo v͗t lu͗tzeliges oder vrelͦiches oder hu͗gliches in dem muͦte oder libe vf ſtet ſo
hab einen geſwinden ker mit einem vftragēne in got daz es in minem lobe vˢzerret wˢde wan ich ein hˢr der nature vn̄ dˢ
gnade bin vnd alſus ſo wirt dir ietzent natur v͗bernatur Der diener Hˢre wie gezien ich dēne oͮch der beſͦen geiſtē inbildūge
indin ewiges lob Ent⑤ der Ewigen wiſheit· Da ſprich indes beſͦen geiſtes ingeleze alſo Hˢre alſ dicke diſe beſͦer geiſt oder
kein andre ſogetan vnge=
F065-090v,14 neme gedenke in mich ſendent wider minē willen alſ dike ſi dir mit vˢdachtem willen daz allerſchenͦſte
lop an ſiner ſtat vō mir vf geſendet in iemˢwˢndˢ ewikeit in dem dich derſelb besͦ geiſt in iemerwˢendˢ ewikeit heitti gelobet
ob er beſtandē wˢe dz ich ſiner vˢtribenheit ein vu͗rweſer ſi in dinem lobe vnd alſ dik er daz vnge=
F065-090v,15 ſchaffen besͦ geru͗ne in ſendet alſ dik ſi dir daz guͦt vfgeſendet Der diener Hˢr ich ſihe nu dz dien
guͦten ellu͗ ding koment ze guͦte ſo inen daz allerbeſͦte dez beſͦen geiſtes alſo ze guͦt gekeret mag wˢden Nv ſag mir noch
eins Ach mīneklichˢ hˢre wie gekere ich dēne alles daz in din lop daz ich geſih oder geherͦe Ent⑤ dˢ Ew⑥ wiſheit Alſ dik
du kein groz zal ſiheſt alſ dik dv kein vſgenomē ſchenͦi oder mengi anblickeſt alſ dik ſprich von grunde dins hˢzē Hˢr alſ
dicke vnd alſ ſchone muͤzen dich hu͗tte die tuſentſtunt tu=
F065-090v,16 ſent engelſchlicher geiſten die dir dienent mīneklich an miner ſtat gruͤzen vnd die zehentuſentſtunt
hundˢttuſent der geiſte die vor dir ſtand dich hu͗t vu͗r mich loben· vnd alle heilig begirde aller heiligē vu͗r mich begˢen vnd
aller kreaturē wu͗nklichu͗ ſchō=
F065-090v,17 heit vu͗r mich eren Der diener wafen mīneklichˢ got wie haſt dv minen muͦt ergruͤnet vnd ergruͤzet
mit dinem lobe Hˢr aber dis zitlichs lob hat min hˢze ermant es hat min ſele verſe=
F065-090v,18 net Eya nach dem ewigē iemerwˢenden lobe Owe min vzer=
F065-090v,19 weltu͗ wiſheit wēn ſol der liechte tag vf gan wēne ſol dv͗ vrelͦich ſtunde komen eins vollkomē bereiten
hinſcheidennes von diſem ellende hin zvͦ minen gemintē[…] Owe daz ich dich lieplich ſchowe vn̄ lobe Hˢr gewˢlich mir
beginnet alſ ſer ellenden mich beginnet alſ in=
F065-090v,20 neklichen belangē nach mins einigen hˢzen wu͗nne Owe wēne ſol ich iemer Dahin komē wie lenget
es ſich wie ſpetet es ſich daz ich mins hˢzen oͮgenweide vō antlu͗t ze antlu͗t anſehe vn̄ mich din nach alles mins hˢzen luſt
geniete Ach ellend wie biſt dy ſo el=
F065-090v,21 lend einem menſchen der ſich in der warheit haltet ellende Hˢr luͦg Es iſt lu͗tzel ieman vf ertriche
erhabe etwen den er ſuͦche er habe etwas niderlazes Da ſin vuͦz ein wili geruͦwe Owe min einiges ein daz min ſel Da ſuͦchet
vnd begeret ſo weiſt dv daz ich der ein bin der dir allein gelazen iſt Hˢr ſwaz ich ſihe vnd herͦe da ich dich nit vinde daz
iſt mir ein martˢ aller menſchen biſin dēne dur dich iſt mir ein bitterkeit Hˢre waz ſol mich ermuͦtē odˢ waz ſol mich
ufenthaltē Ent⑤ der Ew⑥ wiſheit Da ſolt du dich dik ergā in diſen ſchenͦen wu͗nneklichen boͮngartē mins gebluͤmtē
lobes Es iſt inzit nit eigenlichers vorſpiles himelſcher wonūge dēne die got in wolgemuͦter vredͦe lobent Es eniſt nu͗t dz
einem mēſchē alſo erluphe ſinē muͦt vnd erlichtˢe ſin liden Daz die beſͦen geiſte vˢtribe daz ſwarmuͤtkeit vˢſwende alſ vrelͦich
lop Got der iſt der inen nahe bi Die engel ſint inheinlich Sv͗ ſint inſelber nu͗tze Es gebeſſert den nehſten vnd erfrewͦet die
ſelen alles himelſches her wirt von dem wolgemuͦten lobe geeret Der diener Mīneklichˢ hˢr Min zartu͗ Ewigu͗ wiſheit ich
beger ſwēne minu͗ oͮgen dez mor=
F065-090v,22 gens erſt vf gant daz och min hˢz vfgange vnd von ime vfbreche ein ufflammendu͗ vu͗rinu͗ mīneuackel
dins lobes Mit dˢ lieplicheſtē mīne des mīnendeſten hˢzen daz inzit iſt Nach der hitzigoſtē mīne dez hehͦſten geiſtes von
Seraphin in ewi=
F065-090v,23 keit vnd der grundloſen mīne alſ du himelſcher vatter din gemin=
F065-090v,24 tes kint minneſt in der vſeblikendene mīne v͗wer beider geiſtes vn̄ daz lob alſ ſuͤzklich erklinge in
dinem vaͤtterlichē hˢzen alſ in zit inſiner achte kein ſuͤz gedenͦe aller mīneklichen ſeitēſpil in keinem vrien gemuͤt ie gedonde
vnd indˢ mīneuackel vftringe ein alſ ſuͤzer ſmak des lobes alſ es vſgenomenlich von allen edlē kruͤtern vnd wurzē vnd allen
apotekan aller tugenden in ir hehͦſten luterkeit zeſaͤmne pu͗luerlich gerecͦhet wˢin vnd ſin an=
F065-090v,25 blik alſ ſchone in gnaden gebluͤmet ſi daz nie kein meie in ſiner wu͗nneklichen bluͦſt ſo ſchon gebluͤmet
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wart Daz es dinen getͦli=
F065-090v,26 chen oͮgen vnd allem himelſchen here wˢde ein luſtliches anſehē vnd beger daz dv͗ mīneuackel ze
allen zitē inbru͗nſtklich vf ſchla=
F065-090v,27 he in allem minem gebette vz dem munde in dem geſange an gedenken wortē vnd wˢkē Daz ſi alle
mine viende vˢiage alle mine gebreſten vˢſwende Gnade erbitte vnd ein heiliges ende erwˢbe Daz ein ende diſes zitlichē
lobes ſi ein anvang des imer

Referenzkorpus Frühneuhochdeutsch 1.0.2 (https://linguistics.rub.de/ref/) 18

https://linguistics.rub.de/ref/

